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60 Jahre Fohlenhof und
Ausflüge der Steinbacher Kerbegesellschaft

Am 13.05.2023 fand das Hoffest bei Familie Jäger 
statt, an dem unsere Kerbemädels und Kerbebur-
schen tatkräftig die Getränkegondel geleitet haben. 
Das Trinkgeld, das an diesem Tag gesammelt worden 
ist, haben Sie an die Familie Jäger gespendet.
Weiter ging es am Samstag, den 17.06.2023. Dort 
waren fünf Mitglieder der Kerbe Gesellschaft mit 
beim Ausfl ug des Vereinsring in die Partnerschafts-
stadt Steinbach-Hallenberg dabei.
Direkt am nächsten Morgen um 07:30 Uhr war dann 
auch schon wieder Treffpunkt am Bürgerhaus. Rund 
35 Vereinsmitglieder machten sich mit dem Reise-
bus der Firma Schlosser auf den Weg in den Holiday 
Park. Bei guter Laune und strahlend blauem Himmel 
verbrachten wir einen aufregenden aber auch an-
strengenden Tag im Park.
Das gesamte Team freut sich schon auf die nächsten 
Veranstaltungen bei denen wir gern wieder die Bewir-
tung übernehmen oder auch einfach nur mal feiern. 
Dabei sind wir
• beim Steinbacher Open-Air am Samstag, den 

15.07. (Kinderfest)
• und beim Rathauskonzert am Sonntag, den 16.07.
Wir freuen uns auf viele Gäste!

Tabellensieg für die Badminton-
Mannschaft SG Steinbach-Kronberg
Die Badminton-Mannschaft SG Steinbach-Kronberg 
hat in der Bezirksliga C eine außergewöhnliche Sai-
son gespielt. Mit zehn Siegen in zehn Begegnungen 
haben sie ihre Konkurrenten dominiert. Die Vereine 
TuS Steinbach und MTV Kronberg gründeten eine 
Spielgemeinschaft, deren Mannschaft die vergan-
gene Saison gemeinsam bestritt. Doch nicht nur 
die Ligaspiele wurden zusammen ausgefochten; die 
Mannschaft ist zu einer eng verbundenen Gruppe 
von Menschen herangewachsen, welche die Freude 
am Spiel und die Freundschaft untereinander glei-
chermaßen schätzen. Durch den Tabellensieg steigt 
die Badminton-Mannschaft SG Steinbach-Kronberg 
in die Bezirksliga B auf. Die Zukunft des Teams ver-
spricht weitere spannende Herausforderungen und 
Siege.
Darüber hinaus erzielten die Spieler und Spielerin-
nen unserer Mannschaft beachtliche Erfolge beim 
Friedberger Wetterau-Cup 2023. Koson Gosdschan 
und Sophia Wickes sicherten sich einen verdienten 
3. Platz im Damendoppel der Basic Class. Patrick 
Thomsen erreichte ebenfalls den 3. Platz im Herren-
einzel und triumphierte zudem im Gemischten Dop-
pel, wo er gemeinsam mit Mara-Louisa Arr-You den 
1. Platz erkämpfte.
Unsere Trainingszeiten für Badminton in der Altkönig-
halle sind Mittwoch 18:00-19:00 Uhr für Kinder 8 bis 
11 Jahre, Mittwoch 19:00-20:00 Uhr für Jugend ab 12 
Jahre, Freitag 19:00-20:00 Uhr für Jugend und Er-

wachsene und Freitag 20 – 22 Uhr für Mannschafts- 
und Freizeitspieler ab 18 Jahre sowie Senioren.
Trainiert wird von der lizensierte Trainerin Heike 
Schwab und dem lizensierter Trainer Patrick Thom-
sen. Schaut vorbei. Wir freuen uns auf Euch.
 Patrick Thomsen

Drei führende Marken
unter einem Dach

KRONE GMBH ändert ihren Namen
und heißt ab 1. Juli 2023 TINEMA GmbH

Dank geschickter Markenpolitik hat die KRONE GMBH 
ihre Marktanteile in den vergangenen Jahren kontinu-
ierlich ausgebaut. Inhabergeführt und mittelständisch 
geprägt gehört die KRONE heute zu den führenden 
Handelsunternehmen für Räucherfi sch- und Meeres-
spezialitäten. Mit dem Erwerb der Markenrechte an 
der Traditionsmarke FRIEDRICHS zu Beginn dieses 
Jahres komplettierte sie ihr Markenportfolio.
Im Zuge des Ausbaus ihrer Markenstrategie stellt 
sich die KRONE GMBH nun auch organisatorisch 
neu auf. Unter dem Dach der TINEMA GmbH vereint 
sich ab 1. Juli 2023 ein markenstarkes Produktport-
folio - KRONE FISCH, Meine Lieblinge und FRIED-
RICHS. Es ändert sich lediglich der Name, sowohl 
die Geschäftsführung und die Unternehmensphilo-
sophie bleiben bestehen. Mit ihrem schlagkräftigen 
Team wird die TINEMA auch zukünftig dem Handel 
mit ihren hochwertigen und vielfältigen Produkten 
als verlässlicher Partner zur Seite stehen. „Mit Über-
nahme der Markenrechte an FRIEDRICHS und als 

Konsequenz unserer strategischen Neuausrichtung 
in der Markenpolitik haben wir uns dazu entschieden, 
unseren Firmennamen vom Markennamen KRONE 
zu trennen“, so Lars Knobloch, Inhaber und Ge-
schäftsführer der zukünftigen TINEMA GmbH.

TINEMA GmbH Geschäftsführung: Marina Hamann, 
Mirjam Knobloch, Lars Knobloch (v.l.n.r.)

Süwag stellt Balkonkraftwerk für 
Bürgerberatung zur Verfügung

Energie ist heutzutage ein großes Gut. Der techno-
logische Fortschritt fordert täglich in privaten Haus-
halten und öffentlichen Gebäuden eine erhebliche 
Energiezufuhr für vielerlei Geräte. Dieser Strom 
wurde in den letzten Jahrzehnten meist aus fossilen 
Rohstoffen wie Braunkohle, Steinkohle, Erdgas und 
Erdöl gewonnen. Mit der Energiewende geht man nun 
neue Wege. Die Süwag leiht bis Ende 2025 der Stadt 
Steinbach (Taunus) ein Balkonkraftwerk aus. Eine 
entsprechende Vereinbarung wurde zwischen dem 
Energieunternehmen und dem Magistrat der Stadt 
Steinbach (Taunus) geschlossen.
Das Balkonkraftwerk nutzt die Kraft der Sonne und 
ist ein kleiner Beitrag zur Energiewende, der leicht in 
der Umsetzung ist. „Die Photovoltaikanlage in Form 

des Balkonkraftwerks bietet Potenzial zur Energiege-
winnung mit der Kraft der Sonne und lässt sich ein-
fach und schnell installieren“ ist sich Bürgermeister 
Steffen Bonk sicher.
Das Balkonkraftwerk der Süwag ist eine 300-Wp-PV-
Balkon-Anlage, die mit Aufständerung, Anschluss- 
und Montagematerial geliefert wird. „Wir sind sehr 
dankbar, dass wir mit der Süwag einen starken Part-
ner an unserer Seite haben, wo wir seit Jahren auf 
die gute Zusammenarbeit zählen können“ freut sich 
Bonk.
Die Süwag freut sich, dass sie der Stadt Steinbach 
(Taunus) für deren geplante Beratungen und Infor-
mationsveranstaltungen zum Thema „Nachhaltigkeit“ 
dieses Balkonkraftwerk zur Verfügung stellen kann. 

„Ein derartiges Balkonkraftwerk kann bei guter bzw. 
optimaler Ausrichtung im Jahr bis ca. 200 bzw. 250 
kWh elektrischen Strom erzeugen, welcher dann di-
rekt in der Wohnung verbraucht wird“ ergänzt Tho-
mas Fösel, Prokurist der Süwag-Netztochter Syna 
GmbH vom Standort Bad Homburg.
Die IG Nachhaltigkeit hat sich in der Untergruppe 
Energie mit dem Thema des Balkonkraftwerks be-
schäftigt und plant eine Informationsveranstaltung, 
bei der verdeutlich werden kann, welche Vorzüge die 
Sonnenenergie durch solch eine Photovoltaikanlage 
haben kann. Das Balkonkraftwerk soll in den nächs-
ten Wochen und Monaten immer wieder der Öffent-
lichkeit quasi als Anschauungsobjekt vorgestellt und 
präsentiert werden. 

Süwag Balkonkraftwerk. Von links: Thomas Fösel, Prokurist der Süwag-Netztochter Syna GmbH vom Stand-
ort Bad Homburg, Bürgermeister Steffen Bonk und Georg Sonntag-Löw, Sprecher der IG Nachhaltigkeit.

Süwag Balkonkraftwerk: Anschluss- und Montage-
material Fotos: Nicole Gruber

Handball D-Jugend im Erfolgsfieber
3. Platz beim Rasenturnier der HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten

Auch letztes Wochenende konnte die neu formierte 
D-Jugend der HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten 
ihr Potential voll unter Beweis stellen. Beim Rasen-
turnier in Sachsenhausen am Samstag, den 24. Juni 
erreichte die junge Mannschaft den 3. Platz.
Nachdem der erste Platz in der letzten Saison gesi-
chert wurde und die junge Mannschaft die Qualifi ka-
tion für die A-Liga erfolgreich bestritten hatte, durften 
sich die Spieler der D-Jugend nun auf ungewohntem 
Boden, nämlich Rasen, gegen sieben andere Mann-
schaften messen. Nach spannenden Spielen und 
einer hervorragenden Teamleistung der Mannschaft, 
konnten sich unsere Handballer über den 3. Platz im 
Turnier freuen. Der Trainer Benjamin Diener ist be-
sonders stolz auf die Leistung der Mannschaft, da sie 
gegen den Turniersieger aus Petterweil nur mit einem 
Tor Abstand verloren hat und alle anderen Spiele ge-
wonnen wurden. „In der nächsten Saison hat die D-
Jugend dann in der A-Liga wieder die Möglichkeit, 
gegen die Mannschaft aus Petterweil zu spielen. Wir 
erwarten also eine spannende Saison“, so der Trainer.D-Jugend HSG Kronberg/Steinbach/Glashütten Foto: Tanja Dechant-Möller
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

Individuelle Hilfe, Pflege,
Beratung, Schulung und
Betreuung in der Häuslichkeit,
qualifizierte Wundversorgung,
Aufsuchende Demenzbetreuung
und mehr bei Ihnen zu Hause

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst – BETESDA
Telefon: 06173 9263 -26

Vereinbaren Sie einen Termin
für Ihre persönliche Beratung
unter Telefon 06173 9263 - 0

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

Peter Meier Malermeister • Eschborner Str. 30 • 61449 Steinbach
Tel.: 06171 - 73 772 • Fax: 06171 - 86 354 • Handy 0171 - 33 23 772

www.maler-meier.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Werben in der Steinbacher Information:
Zeitung@Gewerbeverein-Steinbach.de 

Nicholas Orth Computer 
Fachbetrieb für Computer + Telefon + Zubehör 

Steinbach (Taunus)   Tel.: 0151-207 80460 
http://www.north-its.de 

LC Steinbachs Jugendstaffel beim Eschathlon 
auf Rang 10 im Halbmarathon

Beim Eschathlon in Eschborn war auch eine 
gemischte U18 Jugendstaffel im Halbmara-
thon vom LC Steinbach am Start. Am Start 
waren: Bayram Bulut, Franka Köhling, Till 

Köhling und Laura Borchardt. Die Laufstre-
cke für jeden war zwischen 5,9km und 5,1 
km. In der Zeit von 1:59:34 Std. kamen die 4 
auf Platz 10 von 17 Staffeln.

Kreismeisterschaften Kila U12:
LC Steinbach auf Platz 4

In der Kinderleichtathletik (Kila) zählt nur 
das Mannschaftsergebnis. Mit 8 Mann-
schaften aus dem Hochtaunuskreis war viel 
los bei den Kreismeisterschaften der U12 in 
Oberstedten.
Folgende Disziplinen standen auf dem 
Programm: 50m Hindernis-Sprint, Addi-
tions-Weitsprung, Drehwurf, Medizinball-
Stoßen und die 6 x 50m Hindernisstaffel. 
Nur ganz knapp verpassten die Steinba-
cher/innen eine Medaille und wurden 4. 
Beim Medizinball-Stoßen waren die LC´ler/

innen mit Abstand die Besten – Großartig! 
Super auch der 2. Platz beim Drehwurf. 
Beim 50m Hindernis-Sprint und auch der 
6 x Hindernisstaffel wurden sie jeweils 4. 
Beim Weitsprung lief es nicht so gut – nur 
Platz 6. Damit war die Hoffnung auf eine 
Medaille dahin. Trotzdem war es ein guter 
Wettkampf! In der LC-Mannschaft waren 
am Start: Patrick Franke, Elias Nöth, Nouah 
Haddas, Kaspar Kunst, Matteo Willsdorf, 
Romy Thun, Tilda Neumann und Lana 
Hutzfeld.

Das Hilfsangebot „PC-Sprechstun-
de“ der „brücke“ kehrt zurück
Jahrelang war die PC-Hilfe ein fester Be-
standteil im Angebot der Bürgerselbsthilfe 
„die brücke“. Wie so vieles musste während 
der Corona-Zeit auch dieses Hilfsangebot 
eingestellt werden. Die Nachfrage wurde in 
den letzten Monaten immer größer.
Und nun ist es soweit… der Vorstand der 
„brücke“ verkündet stolz, dass dieses be-
liebte Angebot zurückkehrt. Am Samstag, 
den 15. Juli stehen ihnen 4 Berater zwischen 
10 – 12 Uhr in dem Nebenraum der Brunnen 
Apotheke am Freien Platz mit Rat und Tat 
zur Seite und beantworten ihre Fragen rund 
um Handy, PC und modernen Medien.

Haben Sie Fragen zum Umgang mit dem 
Smartphone oder Tablet? Möchten Sie den 
Einstieg in die Welt der modernen Medien 
wagen und wissen nicht, wie? Brauchen Sie 
Hilfe bei der Bild- und Videobearbeitung? 
Sie möchten das Erstellen von Texten, Ta-
bellen oder Präsentationen lernen?
Kommen Sie zu unserer PC-Sprechstun-
de und nutzen Sie als „brücke“-Mitglied die 
Möglichkeit des kostenlosen Angebotes. 
Gegen eine kleine Spende helfen wir gerne 
auch Nicht-Mitgliedern. Zunächst ist eine 
monatliche „Sprechstunde“ geplant. Weite-
re Angebote hängen von der Nachfrage ab.

Sommerpause des 
Kaffeenachmittags der „brücke“
Die Kaffeenachmittage der „brücke“ ge-
hen in den Monaten Juli und August in den 
Sommerurlaub. Bitte beachten Sie, dass der 
nächste Kaffee- und Kuchen-Termin erst 
wieder im September stattfi ndet. Wir freuen 
uns, Sie am Sonntag, den 3. September, wie 

gewohnt, um 15:00 Uhr in der Kronberger 
Straße 2 begrüßen zu dürfen. Der Spazier-
gang jeden 1. Mittwoch im Monat wird durch-
gängig angeboten. Hierzu treffen wir uns 
das nächste Mal am 2. August um 15:00 Uhr 
vor dem „brücke“-Büro im Hessenring 24.

„die brücke“
Spaziergang

Treffpunkt: 
Hessenring 24am 2. August 2023

um 15.00 Uhr

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

TuS Steinbach

Gymnastikgruppe der TuS Steinbach besucht
Verein Fitness für Frauen (FfF) in Steinbach Hallenberg
Die Stadt Steinbach (Taunus) hatte zum 
Burgfest am 17. Juni 2023 in unsere Part-
nerstadt Steinbach-Hallenberg eine Fahrt 
mit dem Bus organisiert. Viele Steinbacher 
und Steinbacherinnen nahmen diese Ge-
legenheit wahr, um an dem Fest teilzuneh-
men.
Auch die Gymnastikgruppe der TuS Stein-
bach unter der Begleitung ihrer Übungslei-
terin Getrud Meier, hat diese Gelegenheit 
genutzt, um einen langen anstehenden 
Besuch bei den Gymnastikdamen dem 
Verein Fitness für Frauen (FfF) Steinbach-
Hallenberg/Herges zu machen. Denn diese 
freundschaftliche Beziehung zwischen den 
beiden Vereinen besteht schon seit 1990. 
Am 18. und 19. September 2010 fand das 
Jubiläumstreffen anlässlich der 20-jährigen 
Partnerschaft zwischen den Gymnastik-
Sportgruppen der TuS Steinbach und Fitness 
für Frauen Herges-Hallenberg in Steinbach-
Hallenberg-Herges statt. Unsere Treffen fan-
den in der Regel alle zwei Jahre im Wechsel 

statt, mal in Steinbach-Hallenberg oder in 
Steinbach. Die letzte Zusammenkunft war 
2018 in Steinbach-Hallenberg. Da kam Co-
rona und hat uns allen einen großen Strich 
durch unsere Planungen gemacht. So wurde 
es Zeit für ein Wiedersehen.
Von unseren FfF-Damen wurden wir recht 
herzlich mit einem großen Banner mit be-
malten „Herz“ und „Herzlich Willkommen“ 
zu unserem 16. Treffen empfangen. Zur 
Stärkung mit Sektempfang ging es erst mal 
ins Backhaus Nahrstedt. Dort wurden wir 
mit einem tollen Gastgeschenk überrascht. 
Eine kleine Kulturtasche mit unserem Na-
men, von Conny bestickt. Diese wird uns 
immer an unsere 16. Begegnung erinnern. 
Dafür ein großes Dankeschön.
Mit einem Spaziergang über den histori-
schen Markt und einem leckeren Eis, vie-
len bunten Angeboten, Ritterturnierspielen, 
ging es weiter über die Festmeile, mit sei-
nem abwechslungsreichen Programman-
gebot. Ein Besuch im Heimathof durfte auf 

keinen Fall fehlen. Löschten hier unseren 
großen Durst und ein Mundartsänger trug 
zur Unterhaltung bei.
Zu einer Verschnaufpause lud uns Monika 
zu Kaffee und leckerem Kuchen in ihren 
Garten ein, und dort wurde dann der guten 
alten Erinnerungen und Erlebnissen ge-
dacht. Es ging zurück zum Festgeschehen. 
Wir trafen viele Bekannte aus Steinbach-
Hallenberg und natürlich auch aus Stein-
bach, auch unseren Bürgermeister Steffen 
Bonk, der mit einer sportlichen Truppe den 

Weg zum Burgfest, mit dem Fahrrad ge-
macht hatte. Bei fl otter Musik, Thüringer 
Bratwurst und anderen Spezialitäten, ließen 
wir es uns gut gehen und hatten viel Spaß 
miteinander. Nun hieß es wieder Abschied 
nehmen. Es war ein sehr harmonisches 
Treffen, nach einer so langen Pause.  Wir 
sagen herzlich Dankeschön für den wun-
derschönen Tag und hoffen, dass wir es 
zum Treffen unserer Partnerschaft „35 Jah-
re“, zwischen den beiden Städten, ein Wie-
dersehen gibt. Gertrud Meier

Gymnastikgruppe der TuS Steinbach besucht Verein Fitness für Frauen (FfF) in Steinbach 
Hallenberg

TuS Steinbach richtet Gaukinderturnfest 2023 aus
Die TuS Steinbach ist dieses Jahr Ausrich-
ter des Gaukinderturnfestes des Turngau 
Feldbergs. Es fi ndet am 16. Juli 2023 in 
den Sportstätten Friedrich-Hill-Halle (Gym-
nastik), der Altkönighalle (Gerätturnen) 
und auf dem Sportplatz (Leichtathletik) 
statt. Für die TuS gehen ca. 25 Mädchen 

in der Rhythmischen Gymnastik an den 
Start. Die Gymnastik Sparte der TuS, die 
hauptverantwortlich für die Organisation 
ist, freut sich an diesem Tag viele junge 
Sportlerinnen und Sportler sowie Besucher 
begrüßen zu dürfen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

TuS Steinbach startet mit eigener 
eSports Abteilung
eSports ist ein immer größer werdender 
Sport in Deutschland. Darunter versteht 
man den professionellen Wettkampf in 
Computer- und Videospielen. In der Regel 
handelt es sich um Multiplayer-Spiele, bei 
denen man alleine oder im Team gegen an-
dere Sportler in Wettkämpfen antritt.
Der TuS Steinbach bietet in Zukunft profes-
sionelles Training für Kinder und Jugend-
liche an.
Wie beim klassischen Sport, muss auch 
im eSports hart trainiert werden, um Erfolg 
zu haben. eSports Trainer Dirk Staudinger 
kommt eigentlich aus dem klassischen Leis-
tungssport. Er ist Inhaber der A-Lizenz im 

Turnen, aber seit einigen Jahren auch im 
eSports aktiv. In einem eigens eingerichte-
ten Gaming Raum in Steinbach soll künftig 
mindestens zweimal pro Woche trainiert 
werden. Dafür stehen mehrere Gaming-
PCs mit neuester Ausstattung zur Verfü-
gung. Neben dem reinen Training am PC 
stehen auch Krafttraining, Mental-Training, 
Kommunikation und Ernährungsberatung 
auf dem Trainingsplan.
Interessierte Jugendliche ab 12 Jahren unter 
Begleitung von ihren Eltern sind gerne zu 
einem Informationsabend am Sonntag, den 
9. Juli um 18:00 Uhr im Kolleg der TuS Fried-
rich-Hill-Halle in der Obergasse eingeladen.

Photovoltaik auf dem Stadtfest

Auf dem Steinbacher Stadtfest konnten viele 
Steinbacher und Steinbacherinnen ihre Fra-
gen rund um das Thema Photovoltaik (PV) 
stellen. Die Energiekonzepte Deutschland 
(EKD) stand all diesen Fragen offen gegen-
über und nahm sich ihrer an. Sei es Fragen 
allgemeiner Natur zum Thema PV oder 
konkret, wenn es um die Umsetzung geht. 
Kashif Janjua und seine Kollegen brachten 
dazu ein Solar-Modul und den eigenen Hy-
bridspeicher mit. Der eigene Hybridspeicher 
der Firma EKD, mit der sichersten Techno-

logie auf dem Markt, hat eine Speichergrö-
ße bis zu 20 kWh, hohe Be- und Entlade-
leistung und eine sehr hohe Ladezyklenzahl 
von 12.000. Dynamische Tarife, hierbei wird 
der deutlich günstige Strombörsenpreis be-
zahlt, sind mit diesem Speicher auch schon 
möglich. Die Energiekonzepte Deutschland 
berät, verkauft und montiert Ihre PV-An-
lagen. Bei Fragen können Sie unseren re-
gional Ansprechpartner Kashif Janjua (Tel. 
01627164414 oder E-Mail: kashif.janjua@
ekd-solar.de) unverbindlich kontaktieren.

von links: Kashif Janjua, Luan Zeqiraj und Arno Hinzmann

Stadtwerke Oberursel sammeln auf 
Steinbacher Stadtfest 250 Euro für IG Jugend

Am 10. Juni waren die 
Stadtwerke Oberursel 
(Taunus) GmbH wieder 
mit einem Stand auf dem 
Steinbacher Stadtfest ver-
treten und lockte bei bes-
tem Sommerwetter viele 
Besucher*innen an. 
Neben dem Wasser-Blind-
test, bei dem man Stein-
bacher Trinkwasser im 
Vergleich zu gekauftem 
Mineralwasser testen 
konnten, gaben die Stadt-
werke Oberursel gegen 
eine freiwillige Spende für 
das Steinbacher Projekt 
„IG Jugend“ an die jünge-
ren Besucher*innen He-
lium-Ballons aus. Für eine 
willkommene Abwechslung 
sorgte auch der Wasser-
fl ipper, bei dem es darum 
ging, mit einer Wasser-
pistole einen Plastikball in 
das Zielloch zu befördern. 
Dies kam nicht nur bei den jüngeren Be-
sucher*innen gut an, sondern erhöhte auch 
die Spendenbereitschaft. Insgesamt konn-
ten die Stadtwerke Oberursel einen Betrag 
von insgesamt 162 Euro für das Projekt 
„IG Jugend“ einsammeln. Diese Summe 
stockte das Unternehmen auf insgesamt 
250 Euro auf. 
Jugendarbeit in Steinbach
Die IG Jugend des Caritasverbandes für 
den Bezirk Hochtaunus e.V. ist eng mit der 
Jugendarbeit Steinbach verzahnt und setzt 
sich für die Interessen der Jugendlichen in 
Steinbach ein. Ihr neuestes Projekt ist der 
Bauwagen am Grünen Weg, der im Frühling 
von der Stadt Steinbach angeschafft wurde. 
Er ist ein von Jugendlicher für Jugendliche 
gestalteter Ort. Die Spende soll für dieses 
Projekt eingesetzt werden.
„Als Gesellschafter der Wasserversorgung 
Steinbach sind wir seit vielen Jahren eng 
mit der Stadt Steinbach verbunden und 
haben uns sehr gefreut, dieses Jahr wieder 
auf dem Steinbacher Stadtfest vertreten zu 
sein. Da sich unser soziales Engagement 

nicht nur auf Oberursel beschränkt, sondern 
wir zum Beispiel über unsere Crowdfunding-
Plattform TaunaCrowd gemeinnützige Pro-
jekte aus dem gesamten Hochtaunuskreis 
fördern, war es uns ein Anliegen, in diesem 
Fall speziell ein soziales Steinbacher Pro-
jekt zu unterstützen. Besonders gefreut 
hat uns, dass auf dem Stadtfest einige der 
Jugendliche, die direkt an der Bauwagen-
gestaltung mitgewirkt haben, vorbeikamen 
und sich sehr gefreut haben, als sie sich auf 
unserem Spendenplakat wiedergefunden 
haben“, so Julia Antoni, Geschäftsführerin 
der Stadtwerke Oberursel und der Wasser-
versorgung Steinbach (Taunus) GmbH.
„Es ist toll zu sehen, mit wie viel Engage-
ment und Leidenschaft sich die Jugend-
lichen in unserer IG Jugend engagieren. 
Leider fehlt es aber gerade im Jugendbe-
reich immer wieder an fi nanziellen Mitteln. 
Daher fanden wir es eine tolle Idee der 
Stadtwerke Oberursel, die IG Jugend über 
eine Spendensammlung auf dem Stadtfest 
zu unterstützen“, ergänzt Bärbel Andresen 
vom Stadtteilbüro Soziale Stadt Steinbach. 

Jugendliche des Projekts „IG Jugend“ freuen sich über die 
Spendensammlung der Stadtwerke Oberursel für ihr neues 
Bauwagen-Projekt in Steinbach Foto: Andrea Königslehner
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --
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● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

REICHARD
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Boule à la France im Thüringer Park
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
im Rahmen des Steinbach OPEN AIR 2023 
bietet der Kultur- und Partnerschaftsverein 
Steinbach (Taunus) 2000 e.V. drei Termine 
für „Boule à la France“ im Thüringer Park 
an. Immer donnerstags am 13. Juli 2023, 

10. August 2023 und 17. August 2023, in der 
Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr sind Sie 
herzlich eingeladen bei Wein und Snacks 
in gemütlicher Spielerunde zusammen zu 
kommen. Wir freuen uns auf Sie!
� Ihre Sigrid Hilbig, 1. Vorsitzende

Verlegung des Samstagswochenmarktes 
am 15. Juli

Anlässlich des Familientages im Rahmen 
des Steinbach OPEN AIR wird der Sams-
tagswochenmarkt am 15. Juli 2023 auf den 
Rathaushof, Gartenstraße 20, verlegt. 

Aus diesem Grund ist der Rathaushof ab 
05.00 Uhr für die Marktbeschicker freizu-
halten. 
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung.

Vorlesestunde am 19. Juli 
in der Stadtbücherei
Am Mittwoch, den 19. Juli 2023 von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr lädt die Stadtbücherei 
Steinbach zu einer Vorlesestunde in die 
Stadtbücherei, Bornhohl 4, ein. Im Rahmen 
des Steinbach OPEN AIR findet für die 
kleinen Bücherfreude ab 3 Jahren ein Ka-

mishibai, ein Erzähltheater mit dem Groll-
troll, statt. Im Anschluss wird gemeinsam 
gebastelt und gemalt. Weitere Informatio-
nen: Stadtbücherei Steinbach, Bornhohl 4, 
61449 Steinbach, Telefon (0 61 71) 70 00 
50, E-Mail buecherei@stadt-steinbach.de.

Seniorentreff „Literaturcafé“ 
am 12. Juli
Am Mittwoch, 12. Juli 2023, findet im Rah-
men des Steinbach OPEN AIR von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr der Seniorentreff Lite-
raturcafé  in den Clubräumen des Bürger-
haus, Untergasse 36 in Steinbach, statt.
Die Stadt Steinbach bietet an diesem Nach-
mittag allen älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern die Möglichkeit, sich in kleiner 
Runde zu treffen und einer amüsanten 
Kurzlesung der Stadtbücherei zu lauschen. 

Im Anschluss erwartet die Gäste duftender 
Kaffee und leckerer Kuchen.
Der Kostenbeitrag für die Teilnahme beträgt 
4,00 Euro pro Person und kann vor Ort ent-
richtet werden.
Die Plätze sind begrenzt. Die Stadtverwal-
tung bitten um Anmeldung bis 7. Juli 2023 
bei Frau Simone Färber, per E-Mail an ver-
anstaltung@stadt-steinbach.de oder telefo-
nisch unter (0 61 71) 70 00 13.

Rathauskonzert „Unter den 
Linden“ mit Flohmarkt
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
am Sonntag, 16. Juli 2023, findet im Rah-
men des Steinbach OPEN AIR das tradi-
tionelle Rathauskonzert „Unter den Linden“ 
vor dem Rathaus in der Zeit von 11.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr statt.
Der Kultur- und Partnerschaftsverein Stein-
bach (Taunus) 2000 e.V. lädt alle Stein-
bacher Bürgerinnen und Bürger zu dieser 
beliebten Veranstaltung ein. Zur musika-
lischen Unterhaltung spielt in diesem Jahr 
die Band „Duo TwinSet“. Für das leibliche 
Wohl ist wie in jedem Jahr durch die Stein-
bacher Vereine gesorgt. 
Gleichzeitig findet rund um das Rathaus, 
in der Gartenstraße und Wiesenstraße, 

sowie in der Straße „Am Rathaus“, der gro-
ße Flohmarkt von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr, 
statt. Aufbau ist ab 6.00 Uhr möglich. Für 
die Teilnahme am Flohmarkt wird keine An-
meldung benötigt und es werden weiterhin 
keine Standgebühren erhoben. 
Die Anwohnerinnen und Anwohner werden 
um Verständnis gebeten, dass am Sonn-
tag von circa 6.00 Uhr bis circa 16.00 Uhr 
die gesamte Gartenstraße, Wiesenstraße 
sowie die Straße „Am Rathaus“ ab der Ein-
mündung Feuerwehrausfahrt gesperrt sein 
wird. 
Seien Sie dabei und verbringen Sie einen 
schönen Tag in gemütlicher Atmosphäre.
� Ihre Sigrid Hilbig, Erste Vorsitzende

Querungshilfen angelegt

Um in Steinbach (Taunus) sowohl zu Fuß, 
als auch mit dem Fahrrad möglichst mobil 
unterwegs sein zu können und das vor al-
lem sicher, wurden in den letzten Wochen 
von der Stadtverwaltung sogenannte Que-
rungshilfen und Zebrastreifen auf einigen 
Straßenübergängen aufgebracht.
„Fußgänger und Radfahrer, unter ihnen vor 
allem Schulkinder, sind einer erhöhten Ge-
fahr beim Überqueren von Straßen ausge-
setzt. Um diese Gefahr zu reduzieren und 
einen sicheren Überweg zu ermöglichen, 

sind Querungshilfen und Zebrastreifen un-
abdingbar“, so Steinbachs Bürgermeister 
Steffen Bonk.
So befinden sich nun neue Querungshilfen 
in der Berliner Straße, in der Frankfurter 
Straße sowie im Hessenring als Übergang 
des Walter-Herbst-Weges. In der Untergas-
se zum Hessenring wurde ein Zebrastreifen 
neu aufgebracht und der Zebrastreifen am 
Europakreisel wurde erneuert. Die Que-
rungshilfen und Zebrastreifen erhöhen die 
Sicherheit auf dem gesamten Schulweg im 

südlichen Bereich Steinbachs. Um für Fuß-
gänger am Saint-Avertin-Platz die Sicher-
heit zu erhöhen, wurde der Parkplatz vom 
Fußgängerweg baulich getrennt. Damit Au-
tos weiterhin den Parkplatz umfahren kön-
nen, wurden dort zwei Plätze weggenom-
men „Der Reiz, dass statt zu rangieren und 
rückwärts zu fahren die geschützte Fläche 
überfahren wird, war einfach zu groß. Mit 
der Änderung der Verkehrsführung an die-
ser Stelle wird es für die Fußgänger sicherer 
und für die Autofahrer einfacher nach einem 

Parkplatz Ausschau zu halten“, so Bonk. 
Bislang ist die Durchfahrt noch mit flexiblen 
Barren gesperrt. Diese werden durch feste, 
jedoch klappbare Balken mit entsprechen-
den Pfeilen für die Fahrtrichtung, ersetzt.
„Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
dem Elternbeirat der Geschwister-Scholl-
Schule, allen voran Robert Moosbrugger 
und Markus Happel, die uns bei der Ge-
staltung zur Verbesserung der Sicherheit 
unserer Schulwege unterstützt haben“, so 
der Rathauschef.

Bürgermeister Steffen Bonk auf der Querungshilfe Walter-
Herbst-Weg / Hessenring

Bürgermeister Steffen Bonk an der Querungshilfe Unter-
gasse / Hessenring� . Fotos: Nicole Gruber

Bürgermeister Steffen Bonk an der Absperrung der ge-
änderten Verkehrsführung am Saint-Avertin-Platz

Familientag am 15. Juli 2023

Am Samstag, 15. Juli 2023 findet in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr vor und im Bür-
gerhaus und auf dem Saint-Avertin-Platz 
der Familientag statt. 
Im Rahmen des Steinbach OPEN AIR bie-
tet die Stadt Steinbach (Taunus) in Koope-
ration mit Steinbacher Vereinen, Parteien 
und der Evangelischen St. Georgsgemein-
de einen Nachmittag mit viel Spiel und 
Spaß an. 
Der Tag startet musikalisch um 14.00 Uhr 
mit der Aufführung des Musikprojekts „VIVA 
LA VIDA“ und der Jugendband „AlCoJul“ im 
Bürgerhaus. 
Ab 15.00 Uhr erwartet alle Besucherinnen 
und Besucher ein bunter Strauß an Spiel 
und Spaß mit Karussell, Hüpfburgen, Tor-

wandschießen, Badminton, Malen, Basteln, 
Dosenwerfen und der Möglichkeit ein Insek-
tenhotel zu bauen. 
Die Steinbacher Feuerwehr bietet allen 
Kindern wieder die Gelegenheit ein Feuer-
wehrlöschfahrzeug zu erkunden und die 
Ausstattung der Feuerwehr kennenzuler-
nen. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Neben Kaffee, Kuchen, Waffeln und ge-
brannten Mandeln sowie Popcorn wird mit 
Grillwürstchen, Burgern und Pommes auch 
Herzhaftes geboten. Sommerliche Geträn-
ke für jeden Geschmack runden das An-
gebot ab. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Familientag 2022� Foto: Nicole Gruber

Fahrradrundroute mit dem 
Bürgermeister und dem ADFC
Im Rahmen des Steinbach OPEN AIR 2023 
finden zwei Fahrradrundrouten mit Bürger-
meister Steffen Bonk und dem Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club Hochtaunus e.V. 
(ADFC) statt. Treffpunkt ist jeweils vor dem 
Bürgerhaus, Untergasse 36 in Steinbach 
(Taunus).
Der erste Termin findet am 12. Juli um 18:30 
Uhr statt. Zum zweiten Termin am 23. Juli 
hat sich leider der Fehlerteufel eingeschli-
chen. Statt um 18:30 Uhr startet die Tour 
bereits um 14:00 Uhr und bietet Familien mit 
Kindern eine schöne Gelegenheit die Um-
gegend mit dem Rad zu erkunden.
Weitere Informationen zum Steinbach 
OPEN AIR und den vielfältigen Angeboten 
finden Sie auf der städtischen Homepage 
unter www.stadt-steinbach.de » Kultur & Er-
leben » Veranstaltungen » Steinbach OPEN 
AIR. � Foto: Nicole Gruber

Theatersaison 2023/2024
Der Kultur- und Partnerschaftsverein 
Steinbach (Taunus) 2000 e.V. hat für die 
kommende Spielzeit 2023/2024 wieder ein 
buntes Theater-Potpourri aus Unterhaltung, 
Comedy und anspruchsvollen Stücken zu-
sammengestellt.
Die Reihe mit insgesamt fünf Theaterstü-
cken wird am 5. Oktober 2023 mit der ra-
benschwarzen Komödie „Nein zum Geld“ 
starten. 
„Friede, Freude, Weihnachtskekse“ - Texte 
und Töne zur Lamettazeit mit Götz Schu-
bert und Manuel Munzlinger ist der zweite 
Termin am 13. Dezember 2023. 
Im neuen Jahr ist Julia Bremermann am 23. 
Januar mit der bissigen Gesellschaftsko-
mödie „Nur drei Worte“ auf der Steinbacher 
Bühne zu sehen.
Am 28. März 2024 wird die Komödie „Rent a 
friend“ mit Saskia Valencia aufgeführt. Den 

Abschluss der Theatersaison macht Domi-
nique Horwitz mit „Je t’aime“ – das spek-
takuläre Leben des Serge Gainsbourg am 
24. April 2024.
Abonnement- und Einzelkartenpreise:
Platzgruppe A / Reihe 1-4, ebenerdig
Abo: 160 € / Einzelkarte: 36€
Platzgruppe B / Reihe 5-8, Erhöhung
Abo: 150€ / Einzelkarte: 33€
Platzgruppe C / Reihe 9-12, Erhöhung
Abo: 140€ / Einzelkarte: 31€
Platzgruppe D / Reihe 13-16, Erhöhung
Abo: 140€ / Einzelkarte: 29€

Bei Interesse an einem Abonnement oder 
Einzelkarten steht Ihnen Frau Janina Kühne 
gerne telefonisch unter (0 61 71) 70 00 11 
oder per E-Mail an janina.kuehne@stadt-
steinbach.de rund um die Theatersaison 
2023/2024 zur Verfügung.

Neue Ausstellung in der 
Stadtbücherei: Lunis 4 Art
Vernissage am 18. Juli 2023 ab 19:30 Uhr

Lunis bedeutet so viel wie angenehmer Be-
gleiter/Freund oder guter Gesellschafter. 
Und so ist das Malen mit unterschiedlichen 
Farben und Stilen für die Künstlerin Lucie 
Hohmann ein guter Begleiter, um zu ent-
spannen und abzuschalten von ihrem Alltag 
als Heilpraktikerin, eingeschränkt auf das 
Gebiet der Psychotherapie und Entspan-
nungspädagogin.
Lucie Hohmann sagt über ihr Hobby: „Ge-
rade das Arbeiten mit sehr bunten Farben 
hat einen positiven Einfluss auf mein inne-
res Erleben, was mir Gelassenheit, innere 
Ruhe und Kraft gibt. Nicht ohne Grund wird 
auch die Farbtherapie im psychotherapeu-
tischen Kontext eingesetzt, um Körper und 
Geist zu harmonisieren und das mentale 
Gleichgewicht zu fördern. Dies verleiht 
den Menschen mehr Selbstvertrauen und 

Durchsetzungskraft.“ Schon als Jugend-
liche hat Sie mit dem Malen angefangen, 
danach pausiert, um dann mit Anfang 30 
wieder zum Malen zurückzukehren. Auto-
didaktisch hat Hohmann verschiedene Sti-
le ausprobiert und sowohl mit Buntstiften, 
wie auch Öl, Aquarell und Acryl gearbeitet, 
was man auch in Ihrer Ausstellung sehen 
kann.
Die Werke entstehen durch Inspirationen 
aus der Natur oder auch von Bildern, die Sie 
im Alltag sieht. Im Moment liegt der Fokus 
auf Blumen und Tieren, sowie Fotografien 
von verschiedenen Alltagsgegenständen, 
welche dann in Collagen zusammengestellt 
werden.
Am Dienstag, 18. Juli 2023 ab 19:30 Uhr fin-
det die Eröffnung der Ausstellung mit einer 
kleinen Vernissage in den Räumen der 
Stadtbücherei in der Bornhohl 4 in Stein-
bach (Taunus) statt, an der die Künstlerin 
auch anwesend sein wird.
Für einen Besuch zum Schauen, Schmö-
kern und Verweilen haben Sie zu den be-
kannten Öffnungszeiten der Stadtbücherei 
Gelegenheit:
Montag	 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Dienstag	 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Samstag	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Weitere Informationen: Stadtbücherei 
Steinbach (Taunus), Bornhohl 4, 61449 
Steinbach (Taunus), Telefon (0 61 71) 70 00 
50, E-Mail: buecherei@stadt-steinbach.de 

Künstlerin Lucie Hohmann
� Foto: Lucie Hohmann

Treffen der IG Nachhaltigkeit am 10. Juli 

Das nächste Treffen der IG Nachhaltigkeit 
findet am 10. Juli 2023 um 19 Uhr im Back-
haus, Kirchgasse 1 in Steinbach (Taunus), 

statt. Auch dieses Mal werden wir wieder 
eine Reihe von Nachhaltigkeitsthemen be-
arbeiten sowie unsere nächsten Aktionen 
planen.
Haben Sie Ideen und Anliegen oder wol-
len sich zusammen mit uns engagieren? 
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen und einen regen 
Austausch.
Die IG Nachhaltigkeit können Sie per E-Mail 
unter ig-nachhaltigkeit@stadt-steinbach.de 
erreichen.

Gitarren-Duo Traveling James 
bei Aperitivo und Cocktails

Launiger kann vermutlich kaum ein Som-
merabend sein: Im wunderbaren Ambiente 
des Höck’schen Hofs in der Untergasse 1 
sitzen, dem Gitarren-Duo Hennes Peter 
und Friedrich Wächterhäuser lauschen, da-
bei Aperitivo und Cocktails genießen. Das 

verspricht wunderbar zu werden! So laden 
Sie die Soziale Stadt in Zusammenarbeit 
mit Traveling James am Donnerstag, den 
13. Juli 2023 um 19:00 Uhr im Rahmen von 
Steinbach OPEN AIR ganz herzlich in den 
Höck‘schen Hof in die Untergasse 1 ein. 
Der Eintritt zum „launigen, musikalischen 
Hofspiel“ ist frei. Wer über Aperitifs, Cock-
tails und erfrischende Getränke hinaus Lust 
auf etwas zu Essen hat, bringt es sich ein-
fach mit.
Das Gitarren-Duo Traveling James, mit Hen-
nes Peter und Friedrich Wächtershäuser, ist 
seit langer Zeit bekannt in Steinbach. Sie 
weihten musikalisch den Thüringer Park ein, 
sie spielten auf der Naturbühne Jazzstan-
dards von Swing bis Modern Jazz im Coro-
nasommer 2020 und im Folgejahr. In diesem 
Sommer bringen sie den früheren Bauern-
hof in der Untergasse mit ihren Herzensstü-
cken zum Swingen. Swingen Sie mit!
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das 
Stadtteilbüro Soziale Stadt, Telefon 06171 
207 8440.

Hennes Peter und Friedrich Wächtershäu-
ser, das Gitarren-Duo Traveling James
� Foto: Manfred Peter
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Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 
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Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab
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TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.
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Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
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KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73

www.waldreiter-weru.de

Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 
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Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab
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TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.

„Dienstagsradler“ mit Bürgermeister Steffen Bonk per Rad unterwegs 
zum Burgfest nach Steinbach-Hallenberg
Seit gut drei Jahren machen eine Reihe von 
aktiven Rentnern unter der Führung von 
Wolfram Klima an jedem Dienstag bei schö-
nem Wetter eine Radtour in die Umgebung. 
Diese „Dienstagsradler“ beschlossen vor 
einem halben Jahr, das Burgfest in Stein-
bach-Hallenberg zu besuchen und nicht mit 
dem Bus des Kultur- und Partnerschaftsver-
eines zu reisen, sondern standesgemäß die 
Entfernung von gut 200 km überwiegend 
mit dem Rad zu überwinden. Nachdem eine 
mit E-Bikes gut zu schaffende zweitägig 
Route mit Zwischenaufenthalt in Petersberg 
bei Fulda ausgearbeitet war, konnten neben 
Wolfram Klima, Holger Heil, Jörg Schweng-
ler und Heino von Winning auch noch der 

Bürgermeister Steffen Bonk und der CDU-
Fraktionsvorsitzende Christian Breitspre-
cher von der Reise überzeugt werden. Auch 
wenn beide noch mitten im Erwerbsleben 
sind, wurden sie kurzfristig in die Gruppe 
aufgenommen.
Gut bepackt für die viertägige Tour starte-
te die Gruppe am Donnerstagmorgen vom 
Steinbacher Rathaus aus. Mit der S-Bahn 
ging es zunächst bis kurz hinter Hanau, um 
die Durchquerung der großstädtischen und 
hektischen Stadteile zu umgehen. Auf gut 
ausgebauten Radwegen ging es dann ent-
lang der Kinzig bis nach Petersberg. 86 Ki-
lometer und fast 800 Höhenmeter wurden in 
gut 5 Stunden bewältigt. Am nächsten Tag 
startete die Gruppe nach Steinbach-Hallen-
berg auf einer alten, stillgelegten Bahnstre-
cke, die zu einem herrlichen Fahrradweg 
umgebaut wurde. Ein besondere Moment 
war die Fahrt durch den 1200 m langen Mil-
seburgtunnel, denn am Ende erwartete die 
Radler ein Dorf namens Steinbach, das Teil 
der Gemeinde Hilders ist. Nach einer aus-
giebigen Mittagspause mit langen Dienst-
telefonaten des Bürgermeisters nahm die 
Gruppe dann den Anstieg nach Steinbach-
Hallenberg in Angriff. Nach  84 Kilometern, 
aber fast 1200 Höhenmeter war das Ziel 
erreicht.
Dort wurde die Gruppe von Bürgermeis-
ter Markus Böttcher und Stadtrat André 
Schuckay (CDU) freundlichst empfangen. 
Auch der Burgvogt Stephan Herwig ließ es 
sich nicht nehmen, die radelnden Gäste zu 
empfangen. Der Samstag war technisch als 
Ruhetag geplant, allerdings nahm die ge-

samte Gruppe ausführlich an dem lebhaf-
ten Burgfest teil. Ein Stadtrundgang unter 
Führung des Burgvogts, eine nachgespielte 
mittelalterliche Gerichtsverhandlung und 
viele Thüringer Bratwürste gehörten eben-
so dazu, wie der abendliche Besuch beim 
Bäcker Daniel Marr in seinem zur Disko um-
gebauten Hof. Die Stimmung erreichte ihren 
Höhepunkt, als Steffen Bonk und andere 
das Tanzbein schwangen.
Nach kurzer Nacht aber dennoch topfit 
machte sich die Gruppe auf den Rückweg. 
Wieder waren knapp 87 km bis nach Bad 
Hersfeld zu bewältigen, die diesmal ohne 
größere Pause und in Rekordzeit von 4 

Stunden 30 Minuten zurückgelegt wurden. 
Von dort ging es dann mit dem Zug zurück 
nach Steinbach (Taunus), denn auf die ar-
beitenden Mitglieder der Gruppe warteten 
am nächsten Morgen verantwortungsvolle 
Arbeitsplätze.
Als Fazit bleibt festzuhalten: Steinbach-
Hallenberg ist uns näher als gedacht und 
auch mit dem Fahrrad gut zu erreichen. In 
der Rhön und im Thüringer Wald gibt es 
herrliche Fahrradwege durch schöne Land-
schaft. Das Fahrradfahren dort ist purer Ge-
nuss – wenn man über ein E-Bike verfügt 
und einem die Anstiege wenig ausmachen.
� Heino von Winning

Nach 170 km wurde das Ziel Steinbach-
Hallenberg in Thüringen erreicht.

Burgvogt Stephan Herwig, Stadtrat André Schuckay freute sich über die Radfahrer aus 
Steinbach.

Nur noch wenige Tage – Stonebrook Festival am 14.07. auf der Weiher-Wiese
Steinbach OPEN AIR hat begonnen und 
die Vereine und Parteien haben sich wieder 
mächtig ins Zeug gelegt, um den Steinba-
chern auch in diesem Sommer viele ab-
wechslungsreiche Veranstaltungen zu bie-
ten. So auch die SPD und Jusos Steinbach, 
die am 14. Juli 2023 von 18 bis 24 Uhr auf 
der Wiese neben dem Weiherspielplatz er-
neut mit ihrem Stonebrook Festival am Start 
sein werden. Die Plakate hängen schon 
überall in der Stadt und der Handflyer an 
alle Haushalte ist auch schon raus.
Julian Biskamp, der Sprecher der Jusos und 
seines Zeichens selbst DJ, erklärt: „Schon 
im vergangenen Jahr war eine super Stim-
mung bei unserem Festival und es hat richtig 
Spaß gemacht. Aber dieses Jahr haben wir 
noch mehr Musikrichtungen im Angebot und 
alles wird nochmal deutlich tanzbarer. Da ist 
für jeden etwas dabei!“ Um 18 Uhr wird Bis-
kamp unter seinem Künstlernamen Phœnixx 
das Festival eröffnen, bevor um 18:30 Uhr 
der Steinbacher DJ ELAX das Publikum 
mit einer Summer Dance Session musika-

lisch an den Strand versetzt. Auf Wunsch 
vieler Teilnehmer des letzten Jahres haben 
sich die Organisatoren dazu entschieden, 
von 19:30 bis 21 Uhr ein exklusives 90er & 
2000er-Special zu veranstalten, in dem Ben 
Goodyear die besten Hits aus dieser Zeit 
auflegen wird. Mitsingfaktor garantiert!
Ab 21 Uhr präsentiert Jema Jones den 
Gästen dann aktuelle Hits und Charts - also 
die neuesten Radiohits - bevor um 22 Uhr 
erneut Phœnixx übernimmt und mit seinen 
Sunset Dance Beats für Euphorie und gute 
Laune sorgen wird.
Der Eintritt ist natürlich frei. Ein Team von 
SPD & Friends wird vor Ort Getränke ver-
kaufen und auch der Foodtruck Jambo Af-
rican Dishes ist wieder mit dabei, dessen 
Gerichte im letzten Jahr besonders gut 
ankamen. Von vegan über vegetarisch bis 
hin zu Fleischgerichten ist hier für jeden 
etwas dabei. Familien sind herzlich ein-
geladen, vor Ort zu picknicken. Auch Bier-
zeltgarnituren sind genügend vorhanden. 
„Wir möchten uns in diesem Rahmen auch 

sehr herzlich bei der Stadtverwaltung be-
danken, ohne deren Einsatz diese tolle Ver-
anstaltungsreihe nicht möglich wäre. Und 
gleichzeitig laden wir alle Steinbacherinnen 
und Steinbacher ein: kommen Sie vorbei, 

tanzen Sie, picknicken Sie, bringen Sie 
Freunde mit und haben Sie einfach einen 
ganz tollen Abend und vor allem viel Spaß 
mit uns“, so Boris Tiemann, Mitorganisator 
des Stonebrook Festivals abschließend.

CDU und JU Steinbach laden ein zum Boule-Spaßturnier 
im Rahmen von Steinbach OPEN AIR

Bereits zum vierten Mal lädt die CDU zu-
sammen mit der Jungen Union Oberur-
sel-Steinbach zum Boule-Spaßturnier im 
Thüringer Park ein. Die Veranstaltung findet 
am 26. Juli um 17 Uhr im Rahmen des Som-
merprogramms Steinbach OPEN AIR 2023 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Im letzten Jahr trafen sich 20 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sowie einige Zuschau-
er, darunter der Bundestagsabgeordnete 
Norbert Altenkamp (CDU) zum Spaß-Tur-
nier. Bei spannenden Begegnungen konnte 
mitgefiebert werden und Ellen Bracher ver-
teidigte in einem reinen Damen-Finale ihren 
inoffiziellen Titel als „Stadtmeisterin“.
Es wird wieder ein kleines Turnier nach ein-
fachen Regeln gespielt. „Eine Mannschaft 
besteht aus Fairnessgründen aus zwei zu-
sammengelosten Spielern“, erklärt Spiellei-
ter Holger Heil, Magistratsmitglied der Stadt 

Steinbach, das Spiel. Es spielen immer 
zwei Mannschaften im KO-Turniersystem 
gegeneinander. Die Spielregeln werden 
vom Spielleiter vor Turnierbeginn nochmal 
erklärt. 
Heino von Winning vom 
Orga-Team ergänzt: „Der 
Spaß steht aber im Vorder-
grund. Boule spielen ist 
nämlich sehr kommunikativ. 
Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich und jede Stein-
bacherin bzw. jeder Stein-
bacher im Alter zwischen 6 
und 99 Jahren ist herzlich 
willkommen.“ 
Neben einem Preis für die 
Siegerteams soll es auch 
traditionell einen Sonder-
preis für das jüngste Team 

geben. „Wir hoffen wieder auf schönes Wet-
ter und gute Unterhaltung bei Snacks und 
kühlen Getränken.“, fasst Tanja Dechant-
Möller die Wünsche des Veranstalters zu-
sammen.

CDU schlägt eine „Solarbank“ mit Lademöglichkeit für Mobiltelefone vor
Die CDU Fraktion hat für die nächste Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung einen 
Prüfantrag eingebracht, die Möglichkeiten 
für eine Sitzbank mit integrierten Photovol-
taikmodulen zur Ladung von Mobiltelefonen 
zu prüfen. Der Stadtverordnete Hartmut 
Eichhorn hatte eine solche Sitzbank in einer 
anderen Kommune gesehen und sich ge-
dacht: „In Steinbach wird gerade das öf-

fentlich zugängliche WLAN ausgebaut, da 
würde eine solche kombinierte Sitz- und 
Lademöglichkeit gut dazu passen.“
Es gibt bereits mehrere Anbieter solcher 
mit solarer Stromerzeugung und Batterien 
ausgestatteter Bänke, die entsprechende 
Anschlüsse zum völlig vom Stromnetz au-
tarken Aufladen von Smartphones, Tablets 
und Laptops besitzen.  
Mit dem Motto „Chillen, Chatten, Chargen“ 
werden vor allem junge Leute angesprochen. 
Entsprechend könnte ein möglicher Standort 
am Grünen Weg zwischen Gewerbegebiet 
und Berliner Straße sein. Ob es nun Eltern 
oder Großeltern bei der Beaufsichtigung 
spielender Kinder sind, ob es der Spazier-
gänger bei einer Pause ist, es sind zahl-
reiche Nutzungsmöglichkeiten vorstellbar. 
Entsprechend sind auch unterschiedliche 

Standorte denkbar. Da eine solche „Solar-
bank“ mit Kosten zwischen 5.000 und 8.000 
€ noch recht teuer ist, ist eine flächendecken-
de Einführung angesichts der Haushaltslage 
in Steinbach aktuell nicht vertretbar. Deshalb 
sollte für eine erste Bank, als Pilotprojekt, 
ein Sponsor gefunden werden, auch um zu 
sehen, wie die Idee angenommen wird. Vor 
allem Mobilfunkunternehmen sowie Energie-
versorger könnten sich dafür eignen. 
Sollte die Solarbank gut angenommen 
werden, können weitere Schritte mit neuen 
Standorten überlegt werden. Dabei sind 
dann auch weitere Funktionen wie die Auf-
ladung von Pedelecs oder die Messung von 
Umweltdaten für unser städtisches Konzept 
Smart City. Fraktionssprecher Christian 
Breitsprecher fasst die Intention des Prüf-
antrages zusammen: „Wir wollen wissen, ob 

ein solches „Solarbank“-Angebot ohne Be-
lastung des öffentlichen Haushaltes auspro-
biert werden kann. Die Idee ist faszinierend: 
mit nachhaltigem Sonnenstrom wird Kom-
munikation unter den Bürgern gefördert!“

Seite 7S T E I N B A C H E R  I N F O R M AT I O NJahrgang 47 /  Nummer 22

Wir kaufen in

Steinbach/ Taunus

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73

www.waldreiter-weru.de

Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 
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Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab

TuS-Badminton-
Damendoppel U 15 

Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz belegen 

2. Platz beim
Ranglistenturnier 

U 13 und U 15
in der Altkönighalle 

TuS Steinbach - Badminton

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL
Siemensstraße13 -15 · 61449 Steinbach/Ts.

Tel. 06 171-74071 · www.reichard.de

Ihr kompetenter

Partner fü
r

Verpackungslösungen

TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.

So oder so ähnlich könnte die erste, 
idealerweise von Firmen gesponserte 
Solarbank, in Steinbach aussehen.

SPD-Weinfest wieder voller Erfolg

Das Weinfest der SPD Steinbach hat sich 
mittlerweile zu einer festen Größe im Stein-
bacher Stadtleben entwickelt. Voller Son-
nenschein und milde Temperaturen um die 
22C haben auch am 27. Mai dieses Jahres 
wieder dafür gesorgt, dass viele Steinba-
cher wie von einem Magnet vom diesjähri-
gen Weinfest angezogen wurden. Und wer 
will es ihnen verdenken: Mit Spitzenweinen 
von der Bergstraße sowie aus Rheinhessen 
und dem Rheingau an zwei verschiede-
nen Weinständen, jeder Menge schattigen 
Plätzen und sehr guter Stimmung, haben 
es viele genossen nicht nur guten Wein zu 
trinken, Snacks vom Weißkirchener Caterer 
Müller zu essen, sondern auch einfach Fa-
milie, Freunde und Nachbarn zu treffen.
„Das Weinfest zu organisieren, macht uns 
jedes Jahr richtig Freude, denn wir wissen, 
dass wir damit dazu beitragen, Steinbach 

lebens- und liebenswerter zu machen und 
den Menschen eine attraktive Veranstal-
tung bieten, um einfach ins Gespräch zu 
kommen. Ich glaube, das Geheimnis des 
Erfolgs liegt auch ein wenig darin, dass je-
der weiß, dass es keine Veranstaltung ist, 
die nur die SPD promoten soll, sondern das 
der Fokus komplett auf dem Wein, den Gäs-
ten und dem Zusammentreffen liegt“, so 
Moritz Kletzka, SPD-Vorsitzender.
Auch im nächsten Frühjahr ist das Weinfest 
wieder geplant, wobei der genaue Termin 
noch bekannt gegeben wird. „Wir möchten 
dann das Speisenangebot auch wieder aus-
weiten. Dieses Jahr haben wir das erste Mal 
mit einem Caterer gearbeitet und die Palette 
für den Anfang klein gehalten. Das hat für 
so gut wie keine Wartezeiten gesorgt, aber 
die ein oder andere Spezialität der letzten 
Jahre wurde vermisst. Das wird sich in 2024 
wieder ändern“, so Maron Hofmann, Stell-
vertretender Vorsitzender. Nach der SPD-
Ostereiersuche im April und dem Weinfest 
im Mai, schauen die Sozialdemokraten 
aktuell gespannt auf den 14. Juli, an dem 
ihr Beitrag zu Steinbach OPEN AIR statt-
finden wird, das Stonebrook Festival, wel-
ches auch über Monate liebevoll vorbereitet 
wurde und die Veranstaltungen der SPD gut 
komplementiert, da für alle Generationen 
etwas im Angebot ist.

✓ Reparaturen aller Art und Marken
✓ lnspektionen nach Herstellervorgaben
✓ Haupt- und Abgasuntersuchungen

DaimlerstraBe 1 
61449 Steinbach/Ts. 
06171-78018 

Familienbetrieb in Steinbach seit i:972 

prallgefülltes SPD-Weinfest� Foto: Dennis Komp

Landtagskandidat Sebastian Imhof begrüßt 
die Gäste

Die CDU Steinbach freut sich wieder auf das diesjährige 
Boule-Spaßturnier am 26.7. im Thüringer Park und span-
nende Begegnungen im KO-System.
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

HERZLICH WILLKOMMENin der Welt der
UNIKA Kosmetik & Wellness Für SIE & IHN

„Körperliche Entspannung, seelische Reinigung
und geistige Beruhigung.” 

Betört von wohliger Atmosphäre, werden sie auf einer
Insel des Wohlbefindens ankommen!

MANIKÜRE, PEDIKÜRE, MASSAGEN, GESICHTS- &
KÖRPER-RITUALE.

UNIKA KOSMETIK UND WELLNESS
Bahnstr. 38 - 61449 Steinbach - im Salon LEVI HAIR STYLE -

Tel.: 015214495988-info@unikakosmetik.de-www.unikakosmetik.de

Im März 2015 griff Steinbach (Taunus), als erste Kommune im Hoch-
taunuskreis, auf eine Betreuung des zuvor durch die Polizeidirektion
Hochtaunus eingerichteten und kreisweit tätigen „Schutzmannes vor
Ort“ zu. Im Rahmen der Polizeitätigkeit im Hochtaunuskreis ist ein
Schutzmann seither auch im Bürgerbüro in der Gartenstraße 20 in
Steinbach (Taunus) tätig. Dadurch wird unter anderem die polizeiliche
Prävention in der Stadt noch besser durchgeführt, weil die Bürgerinnen
und Bürger einen direkten Ansprechpartner vor Ort haben. Ab Oktober
2018 ist dies Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek. Die neue
„Schutzfrau vor Ort“ ist seit 1991 bei der Polizeidirektion Hochtaunus
beschäftigt. Für Bürgermeister Dr. Stefan Naas ist Sicherheit ein großes
Thema, weshalb sich der Rathauschef auch sofort nach bekannt wer-
den des Projektes im Hochtaunuskreis 2015 um das Tätigwerden des
„Schutzmannes vor Ort“ in Steinbach bemüht hat. „Es freut mich sehr,
dass wir das Angebot in Steinbach weiter aufrecht halten können. Mit
der ‚Schutzfrau vor Ort‘ haben wir in Frau Jokiel-Gondek eine kompe-
tente Ansprechpartnerin“, so Bürgermeister Naas, der sogleich die Bitte
formulierte, ein besonderes Augenmerk auf den Steinbacher Weiher zu
legen. Die ‚Schutzfrau vor Ort‘ ist ein wichtiger Teil der Sicherheitsstrate-
gie für mehr polizeiliche Präsenz in der Öffentlichkeit. Ihre Aufgabe
nimmt die Polizeihauptkommissarin unter anderem in Form einer
Bürgersprechstunde im Steinbacher Rathaus wahr. Dort findet seit 2015
jeden ersten und dritten Dienstag im Monat, in der Zeit von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr, im Bürgerbüro die Sprechstunde statt, die mit ihr als neue
Schutzfrau fortgeführt wird.

Schutzmann vor Ort wird zur Schutzfrau vor Ort

Stadt Steinbach - Der Magistrat

In der Trauerhalle und auf dem Ehrenfriedhof der Stadt
Steinbach (Ts.) findet am Sonntag, dem 18. November 2018 um
11.30 Uhr eine Gedenkstunde für die Opfer der Kriege und
Gewaltherrschaft statt. 
Der Gesangverein Frohsinn sorgt für eine würdige musikalische
Umrahmung, die Freiwillige Feuerwehr hält die Ehrenwache.
Zur Gedenkstunde in alter Tradition heißen wir alle Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen und bitten um
Ihre Teilnahme.      In Vertretung Lars Knobloch, Erster Stadtrat

Volkstrauertag am Sonntag, dem 18. Nov. 2018

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Am 31. August 2018 wurde Layan Hamoud, die Tochter von Ammar Hamoud
und Fatima Alshafei in Frankfurt geboren. Die Eltern und Bruder Louai (5) stam-
men aus der Arabischen Republik Syrien und leben seit Dezember 2016 in
Steinbach (Taunus). Für den gelernten Schneider Ammar Hamoud steht in
Kürze die nächste Deutschprüfung B1 an. Auch Mutter Fatima Alshafei spricht
bereits gut Deutsch. Sohn Louai besucht die Katholische Kindertagesstätte „St.
Bonifatius“ in Steinbach und wächst zweisprachig auf. Am 2. November 2018
war Erster Stadtrat Lars Knobloch bei der Familie zu Hause zu Besuch und hat
ihnen die Willkommensgeschenke für Tochter Layan sowie die Glückwünsche
des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus) überbracht. Wir wünschen Layan
und ihrer Familie alles Gute für die Zukunft.

Layan Hamoud: Eine neue Steinbacherin

Stadt Steinbach 

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch mit Layan Hamoud, Vater Ammar
Hamoud, Mutter Fatima Alshafei mit Sohn Louai Hamoud.    Foto © Nicole Gruber

Am 22. September 2018 wurde Amelie Sophie Brozio in Bad Homburg geboren.
Für Mutter Annett und Vater Benjamin Brozio ist Amelie Sophie die erste Tochter.
Benjamin Brozio wuchs in Steinbach auf und lebt heute zusammen mit seiner Frau
und Tochter in der Taunusstadt. Mutter Annett, die im Personalservice einer
Werbeagentur arbeitet, ist derzeit in Elternzeit. Vater Benjamin ist Polizeibeamter
und engagiert sich in seiner Freizeit ehrenamtlich bei der Steinbacher Feuerwehr.
Am 31. Oktober 2018 hat Erster Stadtrat Lars Knobloch die junge Familie zu Hause
besucht und ihnen die Glückwünsche und Willkommensgeschenke des Magistrats
der Stadt Steinbach (Taunus) für Tochter Amelie Sophie überbracht. Wir wünschen
Familie Brozio alles Gute für die Zukunft.

Amelie Sophie Brozio hat das Licht der Welt erblickt

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch, Mutter Annett mit Tochter Amelie
Sophie und Vater Benjamin Brozio                                    Foto © Nicole Gruber

Es wurde neu gewählt! Der Vorstand des Kultur- und Partnerschafts-
verein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. hat in seiner Mitgliederver-
sammlung am 5. November 2018 einen neuen Vorstand gewählt.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas gibt sein Amt als Vorsitzender des Ver-
eins an Sigrid Hilbig als Nachfolgerin. Sie hat bereits langjährige Erfah-
rung in der Vorstandsarbeit des Kultur- und Partnerschaftsverein, da sie
zuvor schon das Amt der Kassiererin und der Schriftführerin inne hatte.
Neu in den Vorstand gewählt wurde Stadtrat Norbert Möller, als stell-
vertretender Vorsitzender. Carina Schmidt aus dem Büro des Bürger-
meisters, übernimmt das Amt der Kassiererin, welches seit Beginn des
Jahres unbesetzt war. Doris E. Jaeger wurde ebenfalls einstimmig von
der Mitgliederversammlung zur Schriftführerin gewählt. Beisitzer des
Vorstandes sind Monique Rosin, Dieter Schweizer, Haouari Benghaffor
und Stefan John. Die Beisitzer wurden alle einstimmig, bei Enthaltung
der betroffenen Personen gewählt. René Wicher, langjähriges
Vorstandsmitglied, stand für eine Neuwahl aus persönlichen Gründen
nicht mehr zur Verfügung. Er hat die Städtepartnerschaft zu Saint
Avertin mit aufgebaut und maßgeblich gestaltet. „Sowohl die Partner-
schaft zu unseren französischen Freunden, als auch unsere Kulturver-
anstaltungen in Steinbach leben vom ehrenamtlichen Engagement. 

Von links: Bgm. S. Naas, N. Möller, S. Hilbig, S. John, M. Rosin, D. Schweizer,
Doris E. Jäger, C. Schmidt und H. Benghaffo

Vielen Dank lieber René für die sehr gute Zusammenarbeit der letzten 
Jahre und dass Du uns auch weiterhin in der Partnerschaftsarbeit
unterstützt“, bedankte sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Auch die
neue Vereinsvorsitzende Sigrid Hilbig bedankte sich bei den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und freut
sich auf die neuen Aufgaben als Vorsitzende zusammen mit einem
motivierten Team. Der Verein schaut auf ein erfolgreiches Jahr zurück
mit vielen gelungen Veranstaltungen. Besonders hervorzuheben ist hier
die Wiederaufnahme der beliebten Theaterreihe, die mit sechs Stücken
in der Saison 2017/2018 das Steinbacher Publikum begeistert hat. Der
traditionelle Bürgerschoppen am 1. Mai 2018 war ein voller Erfolg – es
waren wesentlich mehr Besucher als in der Vergangenheit auf dem
Freien Platz. Ein besonderes Highlight der Vereinstätigkeit war der
Wanderbesuch am Himmelfahrtswochenende vom 10. bis 13 Mai 2018:
14 Wanderer und 10 jugendliche Handballer mit Betreuern aus Saint
Avertin besuchten Steinbach. Gemeinsam mit den Handballern der TuS
wurde ein unvergessliches Wochenende gestaltet, mit Wanderungen,
Sightseeing, Handballspiel und einem gemeinsamen Grillabend an der
Altkönighalle. Für das Jahr 2019 sind bereits folgende Termine in Pla-
nung: 01. Mai 2019 der traditionelle Bürgerschoppen auf dem Freien
Platz, 29. und 30. Juni 2019 die Fahrt zum Folklore-Fest nach Saint
Avertin und am 11. August 2019 das Rathauskonzert mit Flohmarkt. Wer
beim Kultur- und Partnerschaftsverein mitmachen möchte, wendet sich
bitte an die Geschäftsstelle, Carina Schmidt, Rathaus, Gartenstraße 20,
61449 Steinbach (Taunus), Telefon (0 61 71) 70 00 13 oder per E-Mail an
carina.schmidt@stadt-steinbach.de.

Vorstandswahlen beim Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Kultur- und Partnerschaftsverein

Herzliche Einladung
Senioren Advents-Kaffenachmittag

Freitag, 30. November 2018

Seniorenwohnanlage Kronberger Straße

Bei unserem Adventskaffee wird Sigrid Hilbig über die 
Steinbacher Bürgerhilfe „die brücke“ informieren. 

Begrüßen möchten wir auch wieder Monika Leuthold, die 
Geschichten von Wilhelm Busch vorlesen wird. Und 

natürlich gibt es anschließend das beliebte Bingo-Spiel.

14:30 Uhr

. . . und ab und an schwingt auch mal ein Mann die eine
oder andere Nadel.
Die Teilnehmer, allermeist Frauen, setzen viele tolle Ideen um
und freuen sich am Miteinander. Lassen auch Sie sich einla-
den mit Wolle, Garnen, Perlen, Bändern und Nähmaschine
Ihre Kreativität zu leben und die Gemeinsamkeit zu fördern -
machen Sie mit in der AG Nähwerkstatt! Die Gruppe ist kultur-,
sprach- und altersunabhängig. Sie trifft sich freitags von 15:00
Uhr bis 17:00 Uhr im Stadtteilbüro in der Wiesenstraße 6
(gegenüber der kath. Kirche St. Bonifatius). Die Teilnahme ist
kostenlos. Herzlich willkommen! Und: besuchen Sie auch den
Stand der Sozialen Stadt auf dem Steinbacher Weihnachtsmarkt
am 8. und 9. Dezember, dem 2. Adventswochenende:
Hübsches und Nützliches aus der Nähwerkstatt, süßes und
herzhaftes Gebäck, traditionell und international von der
Frauengruppe lädt Sie ein, sich und andere zu beschenken.
Bis dahin- mit vorweihnachtlichen Grüßen. Ansprechpartnerin
im Stadtteilbüro: Bärbel Andresen,
Gemeinwesenarbeit, Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Tel. (06171)
207 84 40 E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de

Foto: Hanna Andresen

Hübsches und Nützliches selbst fabrizieren und gemeinsam kreativ sein: freitags in der Nähwerkstatt im Stadtteilbüro . . .

Stadtteilbüro - Gemeinwesenarbeit

Auf ein Neues

Kultur- und Partnerschaftsverein

malermeister

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

BOBBI ALTHAUS-Texterfassung
Ihr Ansprechpartner

bei der Anzeigenschaltung für ihre Firma 
- Eröffnungs-Angebote -

Hochzeiten, Geburtstage, Taufen, Jubiläen, Flyer,
Danksagungen, Traueranzeigen

Telefon: 06171 / 981 776 · Telefax: 06171 / 981 777
Handy: 01606246634

E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de

Antoine Rault zeigt mit „Auf ein Neues“ auf satirisch-amüsante
Weise den Zusammenhang zwischen Mechanismen sozialen
Ab- und Aufstiegs sowie seelischer Verarmung, zeigt aber
gleichzeitig auch Möglichkeiten, durch eine unerwartete
Begegnung ein Für- und Miteinander zu lernen. Am Ende der
Geschichte könnte daraus fast eine romantische Komödie wer-
den. Das Publikum kann dieses charmante Gegenwartsstück
am Dienstag, 20. November 2018 um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36, erleben. 
In der Inszenierung von Martin Woelffer stehen Marion Kracht,
Daniel Morgenroth und Emma Henrici auf der Bühne. Infos
rund um das Theaterstück „Auf ein Neues“ gibt es im Rathaus,
Gartenstr.20,
Büro des Bürgermeisters. Der Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Taunus) 2000 e.V. und das Tournee-Theater TESPI-
SKARREN wünscht allen Besucherinnen und Besuchern viel
Spaß.

Kunterbunte Lesung mit 
Kinderbuchautorin im 7. Himmel
Über 60 Kinder der ersten Klasse der Wes-
terbach-Schule erlebten am Montag, 26. 
Juni, im Buchladen 7. Himmel in Niede-
rhöchstadt eine spannende Reise in den 
Urwald von Madagaskar. Untermalt mit Ur-
waldgeräuschen wurden die Kinder persön-
lich von Kinderbuchautorin und Illustratorin, 
Andrea Reitmeyer in die Welt von „Chamä-
leon Karl“ entführt. 
Gebannt verfolgten die kleinen Zuhörer wie 
Karl Mut bewies und mit Hilfe seiner be-
sonderen Fähigkeiten gefräßige Wildtiere 
in die Flucht schlug. Was Zusammenhalt 
und Selbstvertrauen bewirken kann, erfuhr 
die Zuhörerschaft in diesem von Frau Reit-
meyer reich und liebevoll illustrierten Kin-
derbuch. So ist „Karl Kunterbunt, ein Cha-
mäleon zeigt Farbe“ nicht nur ein optischer 
Genuss beim Blättern, sondern vermittelt 
den Kindern auch eine wichtige Botschaft.
Dieser Vormittag im Buchladen 7. Himmel 
war für die Kinder sicherlich das Highlight 
der Woche und wird so schnell nicht in Ver-
gessenheit geraten. 
Interessierte können „Karl Kunterbunt, ein 
Chamäleon zeigt Farbe“ im Buchladen 7. 
Himmel käufl ich erwerben.  Handsignierte 

Exemplare von Andrea Reitmeyer gibt es, 
solange der Vorrat reicht.
Die Lesung wurde im Rahmen von „Neu-
start Kultur“ der Beauftragten der Bundes-
regierung für Kultur und Medien durch den 
Deutschen Literaturfonds e.V. gefördert.

Kinderbuchautorin und Illustratorin, Andrea 
Reitmeyer, präsentiert ihr Buch „Karl 
Kunterbunt“ im Kulturkeller des Buchladens 
7. Himmel.

Sommer, Sonne, Urlaubszeit:
Blut spenden nicht vergessen!
Wenn urlaubsbedingt kein Blut fl ießt wird 
die Blutversorgung zur Herausforderung. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend 
zur Blutspende.
Nächster Termin:
Montag, dem 10.07.2023
von 15:30 Uhr bis 19:45 Uhr
Bürgerhaus, Untergasse 36
61449 Steinbach
Jetzt Blutspendertermin online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine Informa-
tionen rund um das Thema Blutspende er-
halten Interessierte online unter www.blut-
spende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender 
Sonnenscheindauer ein Rückgang der 
Spendeaktivität zu erwarten. Die Auswir-
kungen sind bereits spürbar: Vereinzelte 

Liegen bleiben leer, was die Blutvorräte 
langsam aber sicher ‚schmelzen‘ lässt. 
Jetzt Blutspendetermin buchen und liegend 
Leben retten!
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf! Im Rahmen 
der bundesweiten Kampagne #missingty-
pe - Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf - machen 
die Blutspendedienste der DRK und BRK 
gemeinsam mit prominenter Unterstützung 
reichweitenstark auf die Notwendigkeit der 
Blutspende aufmerksam.
Als Botschafterinnen und Botschafter nut-
zen die Tänzerin Motsi Mabuse, Modera-
torin Laura Wontorra sowie Fußball-Welt-
meister Mats Hummels ihre Stimme, um 
noch mehr Menschen für ein kontinuier-
liches Blutspende-Engagement zu begeis-
tern. Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 
Jede Spende zählt!

IN DIE STEINBACHER KOMMUNALPOLITIK

P
la

ka
t: 

G
ra

fik
 -

 F
ot

o 
- 

La
yo

ut
: A

nd
re

as
 M

eh
ne

r

V.i.S.d.P.:  Volkshochschule Hochtaunus - Sebastian Scherer - Füllerstr. 1 - 61440 Oberursel (Taunus) - Telefon: 0 61 71 | 58 48-0

?

Steinbacher Horizonte: 

Am 14. Juli geht es um große Krisen, 
kleines Geld und wir mittendrin
In der Reihe „Steinbacher Horizonte“ heißt 
es am Freitag, den14. Juli um 19 Uhr in St. 
Bonifatius „Hohe Staatsausgaben, Krieg 
und Klimawandel – Was bedeutet diese 
Zeitenwende für Privathaushalte?“ Dr. Hein-
rich Schlomann, KfW-Direktor und Projekt-
leiter, bringt in seinem Vortrag Licht in die 
für viele Bürgerinnen und Bürger unüber-
sichtlich gewordenen wirtschaftlichen Ver-
hältnisse und Entwicklungen. Er erläutert 
Begriffe und Zusammenhänge, erklärt die 
Auswirkungen auf private Haushalte und 
beantwortet die Frage, wie gerade Haushal-
te mit niedrigem Einkommen den damit ver-
bundenen Herausforderungen begegnen 
können. Behandelt wird auch das aktuelle 
Thema Heizungstausch, das im Moment 
zu Unsicherheit und Befürchtungen Anlaß 
gibt. Selbstverständlich steht der Referent 
für Ihre Fragen zur Verfügung. Nach der 
Sommerpause geht es weiter. Wir freuen 

uns sehr, am 22. September um 19 Uhr 
in St. Bonifatius die Freiwillige Feuerwehr 
Steinbach bei den „Steinbacher Horizonten“ 
zu Gast zu haben. Die Einsatzabteilung mit 
dem neuen  Stadtbrandinspektor Dominik 
Hagen wird Sie begrüßen. Retten, Bergen, 
Löschen, Schützen – Schilderungen aus er-
lebten Einsätzen bieten Ihnen einen span-
nenden, aktiven und sehr informativen Ein-
blick in die Aufgaben unserer Freiwilligen 
Feuerwehr. Besonders angesprochen sind 
junge Leute, die sich in einer Gemeinschaft 
engagieren möchten und junge Eltern, de-
ren Kinder sich für das Mitmachen in der 
Minifeuerwehr begeistern würden. Auch 
dieser Abend fi ndet in St. Bonifatius statt 
und beginnt um 19 Uhr. Wie immer ist auch 
diese VHS-Veranstaltung der „Steinbacher 
Horizonte“ kostenfrei; aber Spenden, um 
die Reihe fortsetzen zu können, sind will-
kommen. Barbara Köhler

„Wasserklänge!“ beim Tag der 
offenen Tür der Musikschule
Tag der offenen Tür und
Sommerfest des Elementarbereichs 
Die Musikschule Oberursel lädt am Sonn-
tag, den 2. Juli, zum Tag der offenen Tür ins 
Gymnasium Oberursel ein (Eingang Zeppe-
linstraße). Von 14 bis 17 Uhr stehen viele 
verschiedene Musik-Instrumente zum Ken-
nenlernen bereit. Außerdem erfrischen die 
jüngsten Musik-Schülerinnen und -Schüler 
ihr Publikum mit Vorführungen rund um das 
Thema „Wasserklänge!“ in der Rotunde des 
Gymnasiums.
Die Jüngsten der Musikschule singen, spie-
len und tanzen durch ein buntes Programm 
und zeigen die vielen Facetten des Lebens-
elixiers Wassers: Es tröpfelt, plätschert, 
spritzt, schäumt, braust oder tost - mal zart 
und entspannend, mal aufbrausend und be-
drohlich. Dabei sind die Kurse Trommeln und 
Rhythmik, Musikalische Früherziehung und 
Kinderchor. Sie erzählen von Seepferdchen, 
Regenbogenfi schen und anderen Meeres-
tieren. Wer sich für das Angebot im Elemen-

tarbereich der Musikschule Oberursel inter-
essiert, erhält also einen intensiven Einblick.
Während des gesamten Nachmittags sind 
große und kleine Besucher eingeladen, die 
ganze Palette des möglichen Instrumental-
unterrichts in der Musikschule Oberursel zu 
entdecken – damit sich klären kann, wohin 
die Reise in dieser Hinsicht in nächster Zeit 
gehen könnte. Lehrer und Lehrerinnen der 
Musikschule geben Tipps und stehen für In-
formationen zur Verfügung. Zum Erproben 
stehen folgende Instrumente bereit: Klavier, 
Trompete, Posaune, Horn, Saxofon, Klari-
nette, Schlagzeug, Geige, Bratsche, Cello, 
Fidel, Gambe, Kontrabass, Flöten, Oboe, 
Fagott, und Gitarre.
Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Weitere Informationen unter www.musik-
schule-oberursel.de.
 Heike Römming (Stellv. Schulleiterin)

Autorenlesung mit Tim Frühling 
am Dienstag, 11. Juli
Der Buchladen 7. Himmel freut sich sehr, 
wieder eine Lesung mit Tim Frühling anbie-
ten zu können.
Schon fast ein Stammgast im Buchladen, 
wird der Autor am Dienstag, den 11. Juli 
um 19:30 Uhr, sein druckfrisches Buch „Ein 
Kommissar in Wanderschuhen“ vorstellen. 
Es handelt sich um einen Wanderkrimi in 
der Rhön, gepaart mit schwarzem Humor.
Wer Tim Frühling von vorherigen Lesungen 
kennt, und nicht nur aus dem hr-TV, der 
weiß um seine humorvolle, interessante Art 
der Präsentation.  Darum ist es nicht ver-
wunderlich, dass wir aufgrund der sicherlich 
großen Hörerschaft als Veranstaltungsort 
das Gemeindezentrum der Andreasgemei-
ne, Langer Weg 2 in Niederhöchstadt ge-

wählt haben. Der Eintritt zur Lesung ist frei 
und erfolgt auf Spendenbasis. Wer nicht bis 
zum 11. Juli warten kann, könnte das Buch 
ab sofort im Buchladen 7. Himmel erwerben 
und bei der Veranstaltung signieren lassen.

Sonder-Verkauf des 
AWO-Kleiderladens

Samstag, 08. Juli 2023 von 10:00 bis 13:00 
Uhr, Im Seniorentreff Kronberger Straße 2
Es gibt guterhaltene Secondhandkleidung 
zu supergünstigen Preisen: Passend zum 
Sommer haben wir Kleider, Blusen und Ho-
sen, sowie Badekleidung und vieles mehr.
 AWO Vorstand Steinbach

Zeltlager der Jugendfeuerwehr

Im Juni nahm die Jugendfeuerwehr Stein-
bach mit 23 Jugendlichen und 10 Ausbildern 
am diesjährigen Kreiszeltlager der Kreis-
jugendfeuerwehr Hochtaunus teil. Dieses 
fand für 5 Tage in Hauenstein in der Nähe 
von Pirmasens statt. Insgesamt nahmen 25 
Jugendfeuerwehren aus dem Hochtaunus-
kreis mit über 350 Teilnehmern teil. Los ging 
es am Mittwoch als sich die Jugendlichen 
und Ausbilder um 14 Uhr zum Packen auf 
dem Gerätehaushof in Steinbach trafen. Im 
Anschluss startete man mit 5 Fahrzeugen 
zum Zeltplatz wo man sich mit den anderen 
Jugendfeuerwehren traf. Nach dem Aufbau 
der Zelte und Feldbetten wurde zunächst 
der Zeltplatz und die nähere Umgebung er-
kundet. 
Zum Abendessen gab es eine gemeinsame 
Stärkung die extra von einem mitgereisten 
Team aus freiwilligen Feuerwehrleuten, der 
sogenannten Küchencrew, zubereitet wur-
de. Dieses Team kümmerte sich während 
der Freizeit ausschließlich um die Verpfl e-
gung der Teilnehmer und das ganz hervor-
ragend! Zur offi ziellen Begrüßung waren 
Kreisbrandinspektor Carsten Lauer und 
der Landrat des Hochtaunuskreises Ullrich 
Krebs angereist, welche die eigens design-
ten Zeltlager T-Shirts überreichten.
Am folgenden Tag wurde durch die Wer-
tungsrichter der Kreisjugendfeuerwehr das 
Leistungsabzeichen „Jugendfl amme 1 & 
2“ geprüft. Hier mussten die Jugendlichen 

bei bestem Wetter sportliche Aktivitäten 
und Fachwissen zum Thema Feuerwehr 
präsentieren und zeigen, was sie bisher in 
der Jugendfeuerwehr schon gelernt haben. 
Am Abend gab es dann großen Jubel als 
der Kreisjugendfeuerwehrwart die Abzei-
chen an die stolzen Jugendlichen verteilte, 
welche allesamt ihre Abzeichen bestan-
den hatten. Ein weiteres Highlight war die 
Nachtwanderung durch den dunklen und 
leicht gruseligen Hauensteiner Wald am 
selben Abend. 
Noch leicht erschöpft von der kurzen Nacht 
besuchte man am darauffolgenden Tag das 
örtliche Schwimmbad. Dort konnten die Ju-
gendlichen bei strahlendem Sonnenschein 
im Becken toben oder auf der Liegewiese 
in der Sonne chillen. Auch der Sprungturm 
fand großen Anklang, bei dem es sehens-
werte Sprünge vom 1 & 3 Meter Brett gab. 
Zum Abschluss des anstrengenden Tages 
konnten sich die Jugendlichen an leckeren 
Hamburgern vom Grill stärken. Viele weite-
re sportliche Aktivitäten fanden nach dem 
Essen auf dem Gelände des Zeltplatzes 
statt, wo die Jugendlichen sich auch außer-
halb der eigenen Jugendfeuerwehr kennen 
lernen und Freundschaften knüpfen konn-
ten. 
Im Pirmasenser Dynamikum ließen sich die 
Steinbacher Truppe einen Tag später die 
Vielfalt und Grenzen der Physik näherbrin-
gen. Bei zahlreichen Experimenten, wo die 

Kinder sich auch mit einbringen konnten, 
wurden anschaulich und mit Spaß in dem 
Museum die Gesetze der Physik erläutert. 
Anschließend gab es auf dem Zeltplatz bei 
sommerlichen Temperaturen eine Wasser-
schlacht. Nachhaltigen Spaß hatte man 
indem man ausschließlich zahlreiche Was-
serpistolen zum Spritzen benutzte, welche 
aus einem großen Wasserbehältnis befüllt 
werden konnten. Selbst für die wasser-
scheuen Kids kam der Spaß nicht zu kurz 
und Alle konnten sich abkühlen. Ausgepow-
ert kam das Abendessen gerade richtig und 

ruck zuck war der Grill geleert. Leider war 
dies auch schon der letzte Abend und vor 
der letzten Nachtruhe wurden schon die 
ersten Kleinigkeiten gepackt. Nach einem 
stärkenden Frühstück am nächsten Tag 
wurden die Zelte abgebaut, das Gepäck 
verstaut und nach einer Abschlussrunde 
wieder Richtung Steinbacher Heimat aufge-
brochen. Gegen Mittag konnten die Eltern 
ihre Kinder wohlbehalten am Steinbacher 
Feuerwehrhaus in die Arme schließen und 
das Kreiszeltlager nahm ein fröhliches 
Ende.

Mit der Drehleiter gings für die 
Minifeuerwehr hoch hinaus

Eine große Überraschung gab es für die 
Kids der Minifeuerwehr bei ihren Übungsein-
heiten im Juni. Die Drehleiter aus Stierstadt 
besuchte die beiden Gruppen und sorgte für 
große Augen. Zuerst wurde die Drehleiter 
den Kindern erklärt und nähergebracht, be-
vor es für die Kinder hoch hinaus ging. Ge-

meinsam mit ihren Ausbildern konnten die 
Kinder im Korb je nach Mut bis zu 23 Metern 
hoch über die Dächer von Steinbach fahren 
und die tolle Aussicht genießen. Anschlie-
ßend war das Fahrzeug bei den aufgeregten 
Kids das Gesprächsthema Nummer eins 
und wird noch lange in Erinnerung bleiben.

Essen verbindet Kulturen
AMJ-Stand auf dem Steinbacher Stadtfest 2023
Das alljährliche Stadtfest in Steinbach war 
auch dieses Jahr ein großer Erfolg und 
zog Einwohner aus der ganzen Region an. 
Besonders begeistert waren die Besuche-
rinnen und Besucher vom Stand des Ahma-
diyya Muslim Jamaat (AMJ). Dort wurden 
ihnen authentische pakistanische Speziali-
täten serviert. Der Stand des AMJ war eine 
besondere Bereicherung für das Stadtfest, 
da er den Besuchern die Möglichkeit bot, in 
die köstliche Welt der pakistanischen Küche 
einzutauchen. Mit viel Liebe zum Detail wur-
den traditionelle Gerichte von den Mitglie-
dern selbst zubereitet. Die Besucherinnen 
und Besucher konnten das würzige Biryani, 
knusprige Samosas, pikante Pakoras und 
erfrischenden Mango Lassi genießen.
Navid Ahmed, der Vorsitzende der AMJ 
Steinbach, betonte die Bedeutung solcher 
Veranstaltungen für den interkulturellen 
Austausch: „Unser Ziel ist es, Brücken zu 
bauen und Verständnis für unsere Kultur 
und Religion zu fördern. Essen ist ein uni-
verseller Weg, um Barrieren gemeinsam 
abzubauen. Das Stadtfest bietet uns die 
perfekte Gelegenheit, dies zu tun und 
gleichzeitig ein Zeichen für Toleranz und 

Einheit zu setzen.“ Die Präsenz des AMJ 
auf dem Steinbacher Stadtfest zeigt deut-
lich, dass Essen verbindet. Die Besucherin-
nen und Besucher schätzten nicht nur die 
delikaten Speisen, sondern auch die Offen-
heit der Gemeinschaft. Das Stadtfest bot 
eine wunderbare Plattform, um den Reich-
tum der kulturellen Vielfalt zu feiern und das 
Zusammengehörigkeitsgefühl zu stärken.
Zusätzlich zu ihrem Beitrag zum Steinba-
cher Stadtfest wird die AMJ Steinbach am 
11. Juli 2023 ab 19 Uhr einen Jubiläums-
empfang anlässlich ihres 100-jährigen Be-
stehens in Deutschland veranstalten. Dieser 
besondere Anlass steht allen Interessierten 
offen, und die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Jubiläumsempfang wird ebenfalls mit 
pakistanischen Spezialitäten zum Abend-
essen aufwarten. Der Empfang bietet eine 
einzigartige Gelegenheit, nicht nur die Ge-
schichte des Ahmadiyya Muslim Jamaat zu 
würdigen, sondern auch den interkulturellen 
Dialog und das Miteinander zu fördern.
Die Ahmadiyya Muslim Jamaat Steinbach 
lädt hiermit herzlich alle ein, an diesem 
bedeutenden Jubiläumsempfang teilzuneh-
men. 

immer um 19 Uhr im Bürgerhaus
4.) Montag, 18. September
5.) Montag, 06. November

6.) Montag, 11. Dezember (18 Uhr!)

Termine der
Stadtverordnetenversammlung 2023
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Lachen und Jubel Psalm 126
Als der Herr das Los der Gefangenschaft Zions wendete,
da waren wir alle wie Träumende.
Da war unser Mund voll Lachen und unsere Zunge voll Jubel.

Impuls Eine solche Freude wünschen wir Ihnen jeden Tag.
. Harald Schwalbe

2. Ökumenische Nacht-Pilger-Tour
Es ist wieder soweit - in der Nacht von Freitag 28. auf Samstag 29. Juli 
2023 pilgern wir wieder um und durch Steinbach und Oberursel – das 
ist ein ganz besonderes Erlebnis!
Zur Pilgertour lädt der Arbeitskreis Ökumene (AKÖ) in Steinbach 
gemeinsam mit weiteren evangelischen und katholischen Oberurseler 
Gemeinden ein. Es sind auf der ca. 20 km langen Strecke Stationen zur 

körperlichen und 
geistlichen Stär-
k u n g g e p l a n t , 
z.B. eine Licht-
andacht in St. 
Petrus Canisius 
in Oberstedten 
mit anschließen-
dem Imbiss. 
Der Start ist am 
Freitag, 28. Juli 
um 21:30 Uhr im 

evangelischen Gemeindezentrum, Untergasse 29 in Steinbach. Die Tour 
endet am selben Ort am 29. Juli morgens gegen 6 Uhr mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Wir empfehlen allen Pilgerwanderern 
ausreichend Getränke, etwas Verpflegung sowie eine Taschen- bzw. 
Stirnlampe für die Tour mitzunehmen. Zur besseren Planung bitten wir 
Sie um telefonische Anmeldung im Pfarrbüro St. Ursula unter 
06171/979800. 
Hansjörg Reick, AK Ökumene
Lese-Café Dreiklang
Am Freitag, dem 26. Mai, öffnete das Lese-Café Dreiklang mit Kaffee, 
Tee und frisch gebackenem Kuchen seine Türen. Susann von Winning 
begrüßte alle Anwesenden und Herrn Bürgermeister Bonk als 
besonderen Gast. Die Initiatorinnen des Lese-Cafés haben sich sehr 

gefreut, dass Herr Bonk trotz seines engen Terminkalenders Zeit für die 
Teilnahme an der Literatur-Veranstaltung gefunden hat. Herr Bonk hat 
von seinen beruflichen und privaten Leseaktivitäten berichtet. Dabei 
konnten wir erfahren, dass er kein besonderes Genre bevorzugt, sondern 
vielseitig interessiert ist. Sein Spektrum reicht von Bibliographien über 
Historisches und Politikthrillern bis hin zur Belletristik.
In gemütlicher Runde wurden wieder interessante Bücher vorgestellt 
und besprochen: 
„Gegen die Ohnmacht“ von Luisa Neubauer und Dagmar Reemtsma, 
„Fräulein Gold“ (fünf Bände) von Anne Stern, „Eine Frau“ von Annie 

Ernaux, „Ich bin Joy“ von Jenny Valentine (ein auch für Erwachsene 
spannendes Kinderbuch), „Miss Merkel: Mord in der Uckermark“ von 
David Safier.
Das Lesecafé bietet eine schöne Gelegenheit, aus erster Hand zu 
erfahren, warum gerade diese Bücher vorgestellt und weiterempfohlen 
werden. Erwähnenswert ist zudem, dass eine regelmäßige Teilnehmerin 
des Lese-Cafés bereits zum zweiten Mal spannende Bücher an die Runde 
gespendet hat. Vielen herzlichen Dank dafür!
Das nächste Lese-Café findet im Rahmen der Veranstaltung Steinbach 
Open Air 2023 ausnahmsweise im Bürgerhaus der Stadt Steinbach statt. 
Wir laden alle Lesebegeisterten bereits heute sehr herzlich dazu ein: 
Freitag, 28. Juli 2023, 16 bis 18 Uhr. Zum Vormerken finden Sie anbei 
die nächsten Termine für das Lese-Café bis zum Jahresende:
29. September 2023 und 24. November 2023, jeweils von 16 bis 18 Uhr.
Susann von Winning, Hiltrud Thelen-Pischke

Zum Fest der Hl. Maria Magdalena am 22. Juli 2023
Der Ausschuss „Wir können mehr! Frauen in der katholischen Kirche“ 
lädt ein: Wir feiern das Fest der Hl. Maria Magdalena! Feiern Sie mit, am 
Samstag, dem 22. Juli 2023, um 10.00 Uhr, mit einem Gottesdienst in 
der Hospitalkirche Oberursel, Strackgasse und anschließend von 10.30 
bis 14 Uhr mit einem Brunch nach israelisch-jüdischer Art im Kulturcafé 
Windrose, Oberursel, Strackgasse 6.
Maria von Magdala ist die apostola apostolorum, d.h. sie hat als erste 
Apostelin (als Frau!) den anderen Aposteln verkündet, dass Jesus 
Christus von den Toten auferstanden ist. Das findet auch der Papst so 
bedeutsam, dass aus dem Gedenktag 2016 ein Fest geworden ist. Dieses 
Fest wollen wir feiern! Und uns dem Thema widmen, was für ein 
Mensch, was für eine Frau sie war, diese Maria Magdalena? Hat sie 
heute noch eine Bedeutung für uns? Um 10 Uhr in einem Gottesdienst in 
der Hospitalkirche und anschließend bei einem jüdisch-israelischen 
Brunch im Kulturcafé. Für eine bessere Planung bitten wir Sie/Euch um 
Anmeldung unter www.kulturcafe-windrose.de
Susanne Degen und Susann v. Winning vom Ausschuss „Wir 
können mehr!“

Einladung des AK Ökumene zum Boule-Spielen
Wir laden Sie herzlich ein zum sommerlichen Boule-Spielen! Die 
Termine sind: Freitag, der 4. August, ab 18:00 Uhr und Freitag, der 18. 
August, ab 18:00 Uhr, jeweils auf der Wiese vor dem evangelischen 
Gemeindezentrum.
Mitmachen kann jeder, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich und 
Kugeln sind meist reichlich vorhanden - wer welche besitzt, aber bitte 
gerne mitbringen. Zum Imbiss bringt bitte auch jeder etwas mit, Brot, 
Käse, Tomaten, Oliven, Wein, Wasser und auch andere Leckereien - was 
auch immer gerne gegessen und getrunken wird.
AK Ökumene

Die Kita St. Bonifatius bietet 
zwei Stellen für BFD oder FSJ ab 
September 2023
Wer sich für ein Freiwilliges Soziales Jahr oder 
einen Bundesfreiwilligendienst interessiert, ist 
bei uns richtig! Wir bieten die Möglichkeit, ab 
dem 1. September 2023 in unserer Kita 
mitzuarbeiten, erste oder neue Erfahrung in 
der Arbeit mit Kindern zu sammeln und das 
Kita-Team zu unterstützen. Die Kita-Leitung, 
Christina Jungk und Simon Dittrich, gibt 
gerne weitere Informationen und unterstützt 
bei der Anmeldung über die zentrale Freiwilligendienststelle. Es können 
zwei Stellen besetzt werden. Gerne können Sie uns schreiben an 
kita.st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de oder anrufen unter 
06171-73106.
Christina Jungk, Simon 
Dittrich, Leitung Kita St. 
Bonifatius

Gesichter der Gemeinde St. Bonifatius
Wer ist eigentlich wofür zuständig in der Gemeinde St. Bonifatius? Und 
wer macht was? Welche Dienste gibt es? Wen kann man ansprechen? In 
den nächsten Monaten werden sich hier Gemeindemitglieder vorstellen, 
die eine Aufgabe in unserer Gemeinde ausüben. St. Bonifatius Steinbach 
hat viele Gesichter!
Wofür kann man Dich ansprechen in St. Bonifatius? 
Eigentlich für fast alles, weil ich in allen 
Bereichen irgendwo schonmal tätig 
war. Die meisten Fragen an mich 
drehen sich inzwischen um die 
Gebäude - das Gemeindezentrum mit 
unserer Kirche, die Kita. Aber in den 
anderen Dingen bin ich genauso drin. 
Und es ist mir auch wichtig, dass es 
auch das Thema Wortgottesfeiern gibt. 
Ich bin gerne dabei, etwas zu organi-
sieren oder auch verantwortlich zu 
leiten, damit wir gemeinsam etwas 
erreichen. So habe ich letztlich meine 
Begabungen hier eingesetzt, als PGR-
Mitglied, Ortsausschuss-Vorsitz, beim 
Kirchen- und Kita-Neubau. Geholfen 
hat mir dabei meine berufliche 
Erfahrung und auch sehr die volle 
Rückendeckung aus der Pfarrei.
Was mot i v ier t Dich , in der 
Gemeinde tätig zu sein?
Die Verkündigung des Glaubens. Ich 
habe als Jugendlicher die ersten Aufbrechungen durch das Zweite 
Vatikanische Konzil erlebt - damit kam die Änderung von einem mehr 
strafenden zu einem mehr liebenden Gott. Das war Motivation, mich zu 
engagieren und ist es bis heute. Ich fühle mich hier wohl, weil ich die 
Gemeinde als einladend empfinde. Sie ist bereit, sich zu hinterfragen 
und sie ist bereit für Veränderungen. Durch die anhaltende 
Zuwanderung in Steinbach ist Vielfalt, die Leute bringen verschiedene 
Hintergründe mit. Da gibt es mehr Möglichkeiten, als wenn Leute sagen: 
Das war hier aber schon immer so.
Wie siehst Du die Zukunft der Gemeinde?
Ich wünsche mir, dass das Gemeindeleben einladend und belebend 
bleibt. Ich war schon skeptischer, inzwischen bin ich optimistisch. Dinge 
gehen anders weiter. Ich werde mit Blick auf mein Alter nicht mehr für 
den Verwaltungsrat der Pfarrei kandidieren, aber gerne weiter machen, 
was mir wichtig ist, z.B. das Projekt einer Photovoltaikanlage auf dem 
Kirchendach. Ich wünsche mir, dass wir in der Entwicklung der Kirche 
vorausgehen. Es wäre schön, wenn es insgesamt schneller vorangehen 
würde. Das Konzil sprach damals von „Gottes Volk 
auf dem Weg durch die Zeit“. Es braucht immer 
neue Antworten. Vielleicht glauben wir heute 
zuviel, weil wir den Ballast von zweitausend Jahren 
tragen. Entschlacken hilft vielleicht.
Winfried Becker, Livia Sold

GEMEINDEBÜRO:
Untergasse 27
61449 Steinbach

(06171) 97980-21
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach
 @kath-oberursel.de

Winfried Becker ist engagiert 
im Ortsausschuss, in Vielem zu 
Bauen und Technik und in den 
liturgischen Diensten

Der Gänseblümchenkiller
Der Gänseblümchenkiller ist im Ort,

plötzlich sind alle Blumen fort.
Duckt euch schnell, - ach schon zu spät,

weil`s euch an den Kragen geht.
Aber schon nach nur einer Woch

stehen die kleinen Blümchen doch
wieder an der gleichen Stelle,

Rasenmäher sind grausam, gelle?

Strecken die kleinen Blütenköpfe zur Sonne
sind froh und genießen voller Wonne.

Das wär ja doch gelacht,
so schnell wird nicht schlapp gemacht.

 Die Zeit vergeht und oh Graus,
zwei Wochen später mäht er wieder vorm Haus.

Und immer wieder das gleiche Spiel - 
von den Blumen sieht man nicht viel.

Alles ratzeputz abgemäht
und wie schnell das geht.

Aber nicht mal eine Woche vergeht
und jedes Blümchen wieder da steht.

Es ertönt ein lautes „Hurra“,
alle Gänseblümchen sind wieder da!

Alle kleinen weißen Blumen stehn wieder am Ort,
du blöder Rasenmäher, mach dich einfach jetzt fort!

Ja, das ist nun schon eine ganze Weile her. 
Inzwischen ist das Gras leider nicht mehr 
grün sondern hat eine nicht zu beschreiben-
de neue Farbe angenommen, eben wie tro-
ckenes Gras. Alle kleinen Gänseblümchen 
sind nun aber endgültig verschwunden. 
Weit und breit ist kein einziges Blümchen 

mehr zu sehen. Es wird mir erst jetzt rich-
tig bewusst, wie sehr Blumen und Pfl anzen 
von Feuchtigkeit, sprich Regen abhängig 
sind. Auch der große Lindenbaum, in dem 
es immer noch summt und brummt,  hat 
nicht mehr das schöne grüne Blätterkleid, 
er sieht auch etwas gelblicher und kraftlo-
ser aus. Zum Schutz werfen die Bäume jetzt 
schon ihre Früchte ab, sie kämpfen buch-
stäblich ums Überleben. Man könnte mei-
nen der Herbst wäre schon eingekehrt. Um 
den Ahornbaum liegen die kleinen „Ahorn-
nasen“ schon wie gesät. Ja, wir haben so 
durstige Zeiten, dass Tauben und Hunde 
schon aus dem Wassernapf für die Igel das 
Wasser wegschlappern.
In meinem Garten lassen auch sehr viele 
Pfl anzen die Köpfe hängen, wenn ich mal 
ein Tag nicht zum Gießen komme. Bei den 
Hortensien, den Tomaten und den Bohnen 
sieht man es sofort, alle lassen die Flitsch 
hängen und sehen sehr traurig aus. Wir alle 
freuen uns, wenn die Sonne scheint, aber 

es macht mich sehr nachdenklich wenn 
ich von den Waldbränden oder den unter 
Wasser leidenden Bäumen höre, dann ist 
mir die Sonne gar nicht mehr so lieb. Wie 
lange braucht so ein Baum bis er eine ge-
wisse stattliche Höhe hat und uns Sauer-
stoff und Nutzen bringt? Durch Feuer oder 
Trockenheit wird unseren grünen Freunden 
ganz schnell ein jähes Ende bereitet. Hilft 
es, wenn ich jeden Abend einen Eimer Was-
ser an einen Baum in meiner Umgebung 
schütte? Ich möchte gerne, dass noch viele 
Menschen nach mir Freude an der grünen 
Natur haben. 
Also ich freue mich, wenn der Regen mal 
wieder auf unser Staabach niederprasselt, 
natürlich nur als normaler Landregen und 
keinesfalls als Unwetter.
Und bei dem herrlichen Sonnenschein ist 
das Cafe in meinem Garten jeden Tag ge-
öffnet. 
Die Feierzeit draußen genieße ich jetzt 
sehr. Konzerte, Biergärten, Eissalons, 

Strandfeeling, alles gehört zu einem tollen 
Sommer dazu und wir müssen nicht immer 
nach Oberursel, Bad Homburg oder Esch-
born, nein unser „Steinbacher Sommer“  
bietet so Vielerlei, da ist garantiert für je-
den Steinbacher etwas dabei. Ich versuche 
möglichst oft mit netten Menschen zusam-
men zu sitzen und ein paar schöne Stunden 
zu genießen. 
Riesig freue ich mich auf den 1. Juli und die 
Band Namens Wanda, von denen ich sehr 
begeistert bin. Wir werden sie mit lautem 
Hallo in Steinbach empfangen. 
Vorher aber stärke ich mich erst mal beim 
Marktfrühstück. 
Am Samstag, dem 8.7. bin ich selbst Mitwir-
kende bei der Wandellesung, das ist immer 
ein Highlight für mich. Ich bin schon sehr 
gespannt wie die Zuhörer, ich hoffe auf sehr 
viele, meine Geschichte „Überraschung“ 
fi nden.
Ja, Steinbach feiert und du und ich mitten 
drin, darauf freut sich eure Gerda Zecha   

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 09.07.
9:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Andacht
Mittwoch 12.07.
8:30 Uhr Eucharistiefeier mit anschließen-
dem Rosenkranzgebet
Donnerstag 13.07.
15:00 Wortgottesfeier (Haus an der 
Wiesenau)
Sonntag 16.07.
9:30 Uhr Wortgottesfeier gestaltet mit 
Musik aus Afrika
18:00 Andacht
Mittwoch 19.07.
8:30 Uhr Eucharistiefeier mit anschließen-
dem Rosenkranzgebet
Sonntag 23.07.
9:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Andacht

Veranstaltungen
Mittwoch 12.07.
15:00 Uhr Literaturcafé auf der Naturbühne 
mit Kaffee und Kuchen
Donnerstag 13.07.
19:00 Uhr Sitzung des Ortsausschusses 
St. Bonifatius
Samstag 22.07.
9:00 Uhr Der straßenkreuzer kreuzt auf 
beim Wochenmarkt in Steinbach

Hinweise
Sonntag 09.07. ab 14:30 Uhr Spielefest am 
Maasgrund für Familien mit dem Spiel-
mobil des Bistums Limburg. Es erwartet 
Sie ein toller Nachmittag im Grünen. Das 

Spielmobil aus Limburg, mit Murmelbahn, 
Kletterkisten, Jonglage und vielen anderen 
tollen Outdoor-Spielen ist wieder mit an 
Bord, im Erzählzelt gibt es Spannendes zu 
hören, für Getränke und Essen ist gesorgt, 
ebenso kreuzt der straßenkreuzer (der bis 
dahin hoffentlich repariert ist) mit seinen 
Caféspezialitäten auf. Alle Kitas unserer 
Pfarrei, der Familien-Ausschuss und viele 
weitere Ehrenamtliche bereiten diesen Tag 
vor und freuen sich auf Sie. Schon ab 11:00 
Uhr gibt es das traditionelle Fischerstechen 
vom Kunstgriff, so dass den ganzen Tag 
über am Maasgrund gefeiert werden kann. 
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Renovierung im Gemeindezentrum St. 
Bonifatius:
Das Gemeindezentrum St. Bonifatius 
ist wegen einer notwendig gewordenen 
Bodensanierung in der Zeit vom 24.07. bis 
01.09.23 (Sommerferien) geschlossen. Das 
Gemeindebüro ist daher nur unregelmäßig 
besetzt. Achten Sie bitte auf die Aushänge.
Die Sonntagsgottesdienste um 09.30 Uhr 
werden in dieser Zeit im evangelischen 
Gemeindehaus (Untergasse 29) gefeiert 
werden. Die Werktagsgottesdienste (Mitt-
woch um 08.30 Uhr) und die Andachten 
(sonntags um 18 Uhr) müssen in diesem 
Zeitraum leider ausfallen.
Das Zentrale Pfarrbüro in Oberursel ist 
immer zu den Öffnungszeiten erreichbar 
unter der Telefonnummer 06171-979800.
Wir bitte um ihr Verständnis. 
Vom 3.September an sind das Gemeinde-
zentrum, die Büros und die Kirche wieder 
zugänglich.Erscheinungstag Redaktionsschluss

1 Samstag, 07. Januar Donnerstag, 29. Dezember
2 Samstag, 21. Januar Donnerstag, 12. Januar
3 Samstag, 04. Februar Donnerstag, 26. Januar
4 Samstag, 18. Februar Donnerstag, 09. Februar
5 Samstag, 04. März Donnerstag, 23. Februar
6 Samstag, 18. März Donnerstag, 09. März
7 Samstag, 01. April Donnerstag, 23. März
8 Samstag, 15. April Donnerstag, 06. April
9 Samstag, 29. April Donnerstag, 20. April

10 Samstag, 13. Mai Donnerstag, 04. Mai
11 Samstag, 27. Mai Donnerstag, 18. Mai
12 Samstag, 10. Juni Donnerstag, 01. Juni Stadtfest
13 Samstag, 24. Juni Donnerstag, 15. Juni
14 Samstag, 08. Juli Donnerstag, 29. Juni
15 Samstag, 22. Juli Donnerstag, 13. Juli
16 Samstag, 05. August Donnerstag, 27. Juli
17 Samstag, 19. August Donnerstag, 10. August
18 Samstag, 02. September Donnerstag, 24. August
19 Samstag, 16. September Donnerstag, 07. September
20 Samstag, 30. September Donnerstag, 21. September
21 Samstag, 14. Oktober Donnerstag, 05. Oktober
22 Samstag, 28. Oktober Donnerstag, 19. Oktober
23 Samstag, 11. November Donnerstag, 02. November
24 Samstag, 25. November Donnerstag, 16. November
25 Samstag, 09. Dezember Donnerstag, 30. November

Erscheinung Steinbacher Information 2023

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden Telefonnummern aus. 
Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

F. Lola Omotoye – Fachärztin für innere Medizin
Berliner Str. 7 · Tel.: 98 16 20 · Fax: 98 16 21

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr sowie Mo., Di. und Do. von 15 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

BAG hausärztliche Versorgung Praxis e1
Dr. med. Jörg Odewald Facharzt für Innere Medizin und Pneumologie  

Natalie Barfeld Fachärztin für Innere Medizin
Elisabethweg 1, Tel.: 72477, aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.praxis-e1.de

Gemeinschaftspraxis Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten : Mo-Fr 7:30 – 11:30,  Mo, Di, Do 13:30- 17:00 

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis Dr. med. M. Kidess-Michel, Dr. med. C. Gstettner
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag - Mo, Di und Do 14-18 Uhr Nachmittag

Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern


